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ACTION.
DER NEUE BMW X1 UND WEITERE
BMW MODELLE BEI IHREM
AUTOHAUS FINK.

Wir haben die drei besten Argumente für Ihren nächsten Ausflug.
Erleben Sie mit dem neuen BMW X1 den perfekten Partner für
Ihren aktiven Lebensstil. Bringen Sie gerne Ihre ganze Familie
mit und lernen Sie den BMW 2er Gran Tourer mit flexiblem
Innenraum kennen. Oder entdecken Sie den BMW 1er mit der
besten Connectivity seiner Klasse. Vereinbaren Sie einfach
einen Probefahrttermin oder besuchen Sie uns.
Wir freuen uns auf Sie.

Leasingbeispiel: BMW X1 sDrive18i
17" Leichtmetallräder, Multifunktion für Lenkrad, Ablagepaket,
Telefon-Freisprecheinrichtung, Radio-Professional u.v.m.

299,00 EURMonatliche Leasingrate:
Fahrzeugpreis:
Leasing-
sonderzahlung:
Laufzeit:
Laufleistung p. a.:

  
27.851,53 EUR

4,25 %
4,33 %

14.514,00 EUR

29.950,00 EUR
 

3.750,00 EUR
36 Monate
10.000 km

Nettodar-
lehensbetrag:
Sollzinssatz p. a.*:
Effektiver Jahreszins:
Gesamtbetrag:

Kraftstoffverbrauch innerorts: 6,3 l/100 km,
außerorts: 4,5 l/100 km, kombiniert: 5,1 l/100 km,
CO2-Emission komb.: 119 g/km, Energieeffizienzklasse: A.
Zzgl. 850,00 EUR für Zulassung, Transport und Überführung.
Ein Angebot der BMW Bank GmbH. Stand 11/2015.
Fahrzeug ausgestattet mit Schaltgetriebe.
* gebunden für die gesamte Vertragslaufzeit

Wir vermitteln Leasingverträge ausschließlich an die BMW Bank GmbH,
Heidemannstr. 164, 80939 München.

Im Engelfeld 6
87509 Immenstadt
Tel. 08323-9665-0
Fax 08323-9665-30
Firmensitz

Sonthofener Str. 22
87561 Oberstdorf
Tel. 08322-94061-0
Fax 08322-94061-29

www.bmw-fink.de

Lindauer Str. 115-117
87435 Kempten
Tel. 0831-56401-0
Fax 0831-56401-16
Firmensitz
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Mitgliederversammlung
des Alpenstadt-Vereines

Ein umfangreiches Programm hatten die 
Vertreter der Alpenstädte – darunter auch 
Sonthofen – bei der Mitgliederversamm-
lung des Vereines Alpenstadt des Jahres in 
Trento/Italien zu absolvieren. Neben den 
Neuwahlen für den Vorstand des Vereines 
ging es dabei wieder um Themen für nach-
haltiges Handeln, die nächsten Aktionen 
sowie Diskussionen zu Demographie- und 
Flüchtlingsbewegungen.

Welche Verantwortung für die Zukunft 
sehen die Alpenstädte und was brauchen 
sie, um diese nachhaltig zu gestalten? 
Mit diesen Fragen beschäftigten sich die  
Beteiligten zu Beginn des Treffens, an 
dem Vertreter aus 18 Alpenstädten und 
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fünf Ländern teilnahmen. Die Ergebnisse 
der Arbeitskreise werden in den diesjäh-
rigen Alpenzustandsbericht der Alpenkon-
vention einfließen.

Auch Vereinsinternes stand auf dem  
Programm: so wurde der mehrköpfige 
Vorstand des Vereines neu gewählt und  
3. Bürgermeisterin Ingrid Fischer als Ver-
treterin der Stadt Sonthofen neu in das 
Gremium berufen. Neben Thierry Billet 
(Annecy, Frankreich) und Bojan Sever 
(Idrija, Slowenien) wird sie für die nächs-
ten zwei Jahre an der Spitze des Vereins 
stehen und dabei die Möglichkeit nutzen, 
Sonthofer Interessen einzubringen.

Rege Diskussionen folgten auf Vorträge 
zur derzeitigen Lage der Flüchtlings- 
bewegungen und den Auswirkungen der 
Demographie in den Alpen. Die Vertreter 

der Städte berichteten von ihren Erfahrun-
gen und Lösungsansätzen zur Integration. 
Es wurde deutlich, wie sehr sich die Städ-
te derzeit mit diesen Herausforderungen  
beschäftigen. Vorgestellt wurde außer-
dem eine neue Internetplattform zur Ver- 
netzung bei Projekten, die es den Städ-
ten erleichtern soll, europaweit Partner 
für ihre Vorhaben zu finden.

Manfred Maier erläuterte noch die Ini-
tiative des Sonthofer Stadtbaumeisters  
Dr. Jürgen Rauch, der gerne mit den Alpen-
städten eine Arbeitsgruppe zu den Themen 
„sparsamer Umgang mit Flächen sowie 
Raum- und Städteplanung“ einrichten 
würde. Hierüber werden sich die Alpen-
städte noch Gedanken machen.

Den Titel „Alpenstadt des Jahres“ wird im 
nächsten Jahr Tolmin in Slowenien füh-
ren. Eine herzliche Einladung an die neue  
Alpenstadt zur Beteiligung am Alpen-
festival in Sonthofen 2016 sowie auch 
an alle anderen Alpenstädte sprach zum 
Abschluss Ingrid Fischer aus.

Aus dem Rathaus

Andreas Pichler und Magdalena Holzer (ganz rechts) - die neue Geschäftsführung des Vereines „Alpenstadt des 
Jahres“ - präsentieren die Ergebnisse des Workshops zum Thema „Green Economy“ im Rahmen der Mitglieder-
versammlung

· Arbeitsrecht

· Architektenrecht

· Arzthaftungsrecht

· Baurecht

· Erbrecht

· Familienrecht

· Grundstücksrecht

· Medizinrecht

· Miet- und Pachtrecht

· Vertragsrecht

· Wohnungseigentumsrecht

Rechtsanwalt
Fachanwalt für:
· Medizinrecht 
· Bau- und 
 Architektenrecht
· Miet-/Wohnungs-
 eigentumsrecht

Rechtsanwältin
· Arbeitsrecht 
· Erbrecht
· Familienrecht
· Medizinrecht

DR. MICHAEL 
GEBHARD

ALEXANDRA 
GEBHARD

GG Rechtsanwälte
Richard-Wagner-Str. 1 
87527 Sonthofen

Tel. 0 83 21 /  608 70 - 0
info@gganwaelte.de

www.gganwaelte.de

Für Sie, unser Wissen …

… profi tieren Sie davon!

http://www.gganwaelte.de


4 Stadtzeitschrift „Der Sonthofer“ - 12/2015

Sitzungstermine 
Dezember 2015

Alle Sitzungen finden, wenn nicht an-
ders angegeben, im großen Sitzungs-
saal des Rathauses statt und beginnen 
um 18.30 Uhr. Die Tagesordnungen der 
Sitzungen werden rechtzeitig in der öf-
fentlichen Presse bekannt gegeben. Die 
Bürgersprechstunde von Herrn Rotter 
(MdL) findet am Montag, dem 14.12.2015 
von 15.00 bis 16.00 Uhr im ehemaligen 
Standesamt im Erdgeschoss des Rathau-
ses statt. Die Landkreissprechstunde des 
Blinden- und Sehbehindertenbundes e.V. 
mit Herrn Weichenmeier findet am Montag, 
dem 07.12.2015 von 16.00 Uhr bis 17.00 
Uhr im ehemaligen Standesamt im Erdge-
schoss des Rathauses statt.

Sitzungen des Stadtrates
Wie kann ich mich informieren?

Die Mitglieder des Stadtrats treffen sich 
in regelmäßigen Abständen, um in ver-
schiedenen Ausschüssen und einmal im 

Monat im Stadtrat über Projekte und The-
men zu diskutieren und Entscheidungen 
zu treffen.

Diese Ausschüsse treffen sich ständig:

•	 Haupt- und Finanzausschuss
	 Hier geht es um Angelegenheiten der 
	 allgemeinen Verwaltung und Rechts- 
	 angelegenheiten, des Gewerbe- 
	 wesens, der öffentlichen Sicherheit 
	 und Ordnung und der öffentlichen  
	 Einrichtungen
•	 Bau- und Umweltausschuss
	 behandelt unter anderem Angelegen- 
	 heiten des Bau-, Wohnungsbau und  
	 Siedlungswesens und der Stadt- 
	 planung und -entwicklung
•	 Werkausschuss
	 alle Angelegenheiten der städtischen 
	 Eigenbetriebe (Stadtwerke)
•	 Sozial- Kultur- und Sportausschuss
•	 Ausschuss für Wirtschaftsförderung, 
	 Tourismus und Landwirtschaft

Nach der bayerischen Gemeindeordnung 
gibt es sowohl beratende als auch be-
schließende Ausschüsse. Viele Punkte, die 
in der Sitzung des Stadtrates abschließend 
beschlossen werden, beraten die Aus-
schüsse intensiv vor. Für die Zuhörer sind 
oftmals die Ausschusssitzungen aufgrund 
der ausführlichen Behandlung eines The-
mas sehr interessant. 

Die Mitglieder des Stadtrates, die Verwal-
tung und 1. Bürgermeister Christian Wil-
helm laden die Sonthofer Bevölkerung ein, 
sich gerne mal im großen Sitzungssaal des 
Rathauses über das politische Geschehen 
in Sonthofen zu informieren. Die Tages-
ordnung des öffentlichen Teils der Sitzung 
hängt jeweils im Rathaus und im Schau-

kasten in den Arkaden neben dem Rathaus 
aus. Auch im Internet können Sie unter 
www.sonthofen.de/Stadtpolitik/Stadt-
rat/Sitzungskalender.aspx die aktuellen 
Tagesordnungen einsehen.

Seniorenbeirat 
tagte zum ersten Mal

Der Seniorenbeirat der Stadt Sonthofen 
hat zu seiner ersten öffentlichen Sitzung 
eingeladen und konnte erfreut feststellen, 
dass mehr als 30 Senioren der Einladung 
gefolgt sind. In seiner kurzen Begrüßungs-
ansprache erinnerte der Vorsitzende Lothar 
Koch daran, dass die Arbeit des Senioren-
beirats nur dann erfolgreich sein könne, 
wenn es gelingt, ihn im Bewusstsein der 
Bürger von Sonthofen zu verankern. Nur 
so sei es möglich, die wirklichen Proble-
me aufzugreifen und zu erfahren, welche 
Aufgaben tatsächlich Priorität haben. In 
der anschließenden Diskussion konnte der 
Seniorenbeirat feststellen, wie wichtig In-
formation und Öffentlichkeitsarbeit sind. 
Die Fragen „wo können wir uns informie-
ren“ und „an wen können wir uns wen-
den“ konnten dahingehend beantwortet 
werden, dass der Seniorenbeirat dabei 
ist, die Angebote für Senioren zu sam-
meln und dann einen Flyer erstellt und im 
Internet veröffentlicht. Wer Kontakt zum 
Seniorenbeirat sucht, kann dies entweder 
telefonisch unter der 0172/5227856 oder 
per E-Mail an marlo.koch@web.de. Dem 
Seniorenbeirat schwebt vor, dass alle An-
bieter von Freizeitangeboten, Beratungen, 
Pflege usw. so vernetzt werden, dass die 
Senioren sich darin leicht zurechtfinden. 
Im weiteren Verlauf wurden Anregungen 
gegeben, auf Probleme hingewiesen und 

Aus dem Rathaus

01.12.2015, 18.30 Uhr	
Haupt- und Finanzausschuss

03.12.2015, 18.30 Uhr
Bau- und Umweltausschuss

08.12.2015, 17.00 Uhr
Kulturbeirat (kl. Sitzungssaal)

10.12.2015, 18.30 Uhr
Ausschuss für Wirtschaftsförde-
rung, Tourismus u. Landwirtschaft

15.12.2015, 18.30 Uhr	
Stadtrat

ANZEIGEN HOTLINE: Telefon 0 83 21 / 66 26 21

Planen Sie mit uns die nächsten Erscheinungstermine:

• 18.12.2015  • 26.02.2016
• 29.01.2016  • 24.03.2016

  Anzeigenschluss: Jeweils 3 Wochen vor Erscheinung.

Werben in

Planen Sie mit uns die nächsten Erscheinungstermine

„Der Sonthofer“

Ursula Jensen
Telefax: 0 83 21 / 68 30 6
jensen@werbe-blank.com

Ideal platziert in „Der Sonthofer“

Weihnachts- und Neujahrswünsche
Diese Ausgabe erscheint am 18.12.2015 

und gilt 6 Wochen!

http://www.werbe-blank.com


Meinungen ausgetauscht. Der Senioren-
beirat wird die Anregungen und Probleme 
aufgreifen und versuchen, Lösungen zu fin-
den. Es war eine fruchtbare Veranstaltung. 
Der Vorsitzende bedankte sich im Namen 
des gesamten Seniorenbeirats herzlich bei 
allen Besucherinnen und Besuchern.

Ökologische Dämmstoffe 
Es muss nicht immer Styropor sein

Sein Haus gut zu dämmen und damit den 
Heizenergieverbrauch zu senken, ist öko-
logisch sinnvoll. Wer sich zusätzlich für 

Aus dem Rathaus
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nachwachsende Dämmstoffe wie Zellulose, 
Holzweichfaser, Hanf oder Flachs entschei-
det, setzt noch einen oben drauf. Abgese-
hen vom niedrigeren Primärenergiegehalt 
und der kürzeren Prozesskette können 
nachwachsende Dämmmaterialen gegen-
über konventionellen Lösungen wie Poly-
styrol (Styropor) und Mineralwolle auch 
mit ihren bauphysikalischen Fähigkeiten 
punkten. Beim Zellulose-Dämmstoff bei-
spielsweise handelt es sich um wiederauf-
bereitetes und zerfasertes Zeitungspapier, 
das in Kammern eingeblasen wird und sehr 
gute Wärmespeicherfähigkeiten aufweist 
– was auch wichtig für den sommerlichen 
Hitzeschutz ist. Zudem sorgt die Zellulose-

Dämmung für eine sehr hohe Winddicht-
heit, da die Fasern dank der Einblastechnik 
in jede noch so kleine Ritze gelangen. Auch 
die guten Schallschutzeigenschaften und 
der vergleichsweise geringe Preis machen 
Zellulose zu einem vielseitig einsetzbaren 
Dämmstoff.

Weitere Energietipps gibt es bei den Ener-
gieberatern des Energie- und Umweltzen-
trums Allgäu (eza!) unter 0831/9602860 
oder im Internet unter www.eza.eu. 

Beratungsnachmittag 
für Menschen mit Behinderung

Eine kostenlose Beratung für Menschen mit 
Behinderung und deren Angehörige bzw. 
gesetzliche Vertreter wird am Mittwoch, 
09.12.2015 angeboten. Die Beratung 
findet von 14.00 – 17.00 Uhr im Rathaus 
Sonthofen statt. Hierfür ist keine Termin-
vereinbarung erforderlich. Veranstalter 
ist die Impulse-Bürgerservice gGmbH, 
Schwalbenweg 63-65, 87439 Kempten, 
Tel. 0831/59113-95.

http://www.allgaeustrom-starter.de


Meldung von Veranstaltungen
Terminüberschneidungen vermeiden

Wer schon einmal eine Veranstaltung orga-
nisiert hat, weiß, mit wieviel Aufwand das 
verbunden sein kann. Umso ärgerlicher ist 
es, wenn zur selben Zeit in nächster Nähe 
eine ähnliche Veranstaltung stattfindet 
und man sich gegenseitig Gäste nimmt.  
Um dies zu vermeiden, ist eine rechtzeitige 
Meldung an den zentral geführten städ-
tischen Veranstaltungskalender absolut 
hilfreich. Dieser ist über www.sonthofen.
de jederzeit im Internet abrufbar und kann 
somit Überschneidungen vermeiden. 

Der städtische Veranstaltungskalender 
bietet zudem die Möglichkeit, Ihre Veran-
staltung überregional zu bewerben und 
steht auch im Verbund mit verschiedenen 
Zeitungen und Rundfunkstationen, die für 
ihre Veröffentlichungen auf Daten dieses 
Kalenders zurückgreifen. Sobald Ihre Ent-
scheidung für ein Datum gefallen ist, soll-
ten Sie dieses der städtischen Tourist-Info 
per Mail mitteilen. So können Sie auch ein 
Foto oder Logo mitsenden, das ebenfalls 
in der Meldung aufgeführt wird.

Aufgrund der Vielzahl von Zugriffen auf 
die städtische Homepage und den Alpsee-
Grünten-Veranstaltungskalender ist ein 
hoher Werbeeffekt für Ihre Veranstaltung 
gegeben. Ebenso werden nach Möglich-
keit alle öffentlichen Veranstaltungen 
auch in der Stadtzeitung „Der Sonthofer“ 
abgedruckt, größere Events meist auch im 
redaktionellen Teil. Voraussetzung ist al-
lerdings, dass es sich um Veranstaltungen 
im Stadtgebiet Sonthofen handelt.  Zögern 
Sie also nicht und schicken Ihre Veranstal-
tung an tourist-info@sonthofen.de oder 
auch telefonisch unter 08321/615291.

Bundesmeldegesetz 
seit 01.11.2015 in Kraft getreten

Mit Inkrafttreten des Bundesmeldegeset-
zes wurde eine Mitwirkung des Vermie-
ters bei einer An-, Ab- und Ummeldung 
eingeführt. Das bedeutet, dass bei jeder 
Anmeldung (Zuzug von außerhalb Sontho-
fens) und Ummeldung (Wohnungswechsel 
innerhalb Sonthofens) eine Bestätigung 
des Wohnungsgebers vorgelegt werden 
muss. Der Wohnungsgeber ist verpflich-

Aus dem Rathaus
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auf ein einigermaßen beherrschbares Maß 
zu begrenzen. 

Konkrete Handlungsmöglichkeiten brach-
te Andreas Repper gleich mit: Bei der Ak-
tion „3 Familien auf Stromdiät“ können 
Familien sich beim Stromsparen durch 
Beratung und Zuschüsse zum Kauf strom-
sparender Geräte helfen lassen. Außerdem 
werden für das im Januar beginnende 
Klimaschutzspiel „Ein guter Tag hat 100 
Punkte“ fünf Familien oder Haushalte 
gesucht. Anmeldung und Auskünfte über 
klimaschutz@sonthofen.de oder Telefon 
08321/615-306.

Die beiden Vorträge fanden im Rahmen 
der gleichnamigen Fotoausstellung des 
bekannten Fotografen Gary Braasch statt. 
Die Ausstellung war im Oktober an Real-
schule und Gymnasium aufgebaut und ist 
noch bis 8. Dezember im Landratsamt zu 
sehen.

Stromsparwettbewerb:
Arglose Stromverbraucher gesucht

Noch läuft die Suche nach drei Familien 
oder Haushalten, die zur „Stromdiät“ be-
reit sind: Wie stark lässt sich der Strom-
verbrauch im Alltag senken? Neben drei 
übers Jahr 2016 verteilten Stromspar-
beratungen erhalten die Teilnehmer bis 
zu 400 Euro Zuschuss für den Austausch 
stromfressender Elektrogeräte. Mitmachen 
lohnt sich also gerade für Haushalte, für 
die Stromsparen bisher noch kein Thema 
war!

Stromfresser im Keller

In vielen älteren Wohnhäusern werkelt im 
Verborgenen ein großer Stromverbrau-
cher: die Umwälzpumpe der Heizungsan-
lage. Vor 1998 eingebaute Pumpen sind 
meist ungeregelte Modelle. Das heißt, 
die Pumpe läuft mit maximaler Leistung, 
selbst wenn die Heizkörper in der Woh-
nung auf Null gestellt sind. Entsprechend 
hoch ist der Stromverbrauch.

Bei der derzeit laufenden Tauschaktion 
erhalten Sie eine moderne Hocheffizienz-
pumpe namhafter Hersteller zum Festpreis  
von 300 Euro bzw. 330 Euro einschließlich 
Einbau. Wenn Sie Interesse haben, wen-
den Sie sich bitte ans Klimaschutzbüro im 
Rathaus. Anhand der Typbezeichnung oder 

tet, eine solche Bestätigung innerhalb 
von zwei Wochen nach Einzug auszustel-
len und ist berechtigt, bei der Meldebe-
hörde nachzufragen, ob die Anmeldung 
ordnungsgemäß vorgenommen wurde. 
Bei einer Abmeldung ist ebenfalls eine 
solche Bescheinigung vorzulegen, d.h. 
da Abmeldungen innerhalb Deutschlands 
nicht notwendig sind, nur bei ersatzloser 
Aufgabe einer Wohnung, wie z.B. bei ei-
nem Wegzug ins Ausland oder der Aufgabe 
einer Zweitwohnung. 

Ein Formular „Wohnungsgeberbestäti-
gung“ finden Sie auf der Internetseite 
der Stadt Sonthofen im Bereich Bürger-
service, Formulare/Downloads. Die Frist 
für die An-, Um- und Abmeldung wurde 
von einer auf zwei Wochen verlängert.

Klimawandel
Lebendige Vorträge an Schulen 

Um Kipp-Punkte, die große Bedeutung von 
gerade mal 0,035 Prozent CO2-Anteil in 
der Atmosphäre   und klimafreundlichen 
Lebensstil ging es bei den beiden  Vorträ-
gen „Klimawandel – Eine globale Heraus-
forderung“ an Sonthofer Schulen am 21. 
Oktober 2015. Als Referentin begrüßten 
Rektor Werner Epp (Realschule) und An-
dreas Repper (Klimaschutzbüro der Stadt 
Sonthofen) Dr. Maiken Winter vom Verein 
WissenLeben e.V.

Sie erklärte den 10. Klassen der Realschule  
in der vollbesetzten Aula und später den 
Schülern der 11. Klassen des Gymnasiums 
in lebendigen Vorträgen, wie es zum Kli-
mawandel kommt, ging auf populäre Ein-
wände ein, erläuterte die Auswirkungen 
und ermutigte die Schüler zum Handeln zu 
Hause und in größeren Initiativen: Die Zeit 
sei knapp, aber noch gebe es die Chance,  
die globale Temperaturerhöhung und die 
erforderlichen Anpassungsmaßnahmen 



gewinnen, die ihren Stromverbrauch im 
Jahresvergleich 2015/2016 um mindes-
tens 10 Prozent verringern.

Für weitere Informationen  und Teil- 
nahmebedingungen können Sie sich  
gerne an das Klimaschutzbüro der Stadt  
Sonthofen wenden, Rathausplatz 1,  
Telefon 08321/615-306 oder per Mail  
an klimaschutz@sonthofen.de.

Ein guter Tag hat 100 Punkte
Infoabend am 8. Dezember 2015

Während der Weltklimagipfel in Paris wo-
möglich einmal mehr auf einen wenig 
verbindlichen Minimalkonsens zusteuert, 
gibt es für die Bürger Sonthofens und Bad 
Hindelangs ab Januar 2016 schon konkret 
die Gelegenheit, ins klimafreundliche  
Leben einzusteigen. Dazu startet im  
Januar 2016 „100max – Das Alpenspiel 
zum Klimaschutz“. Jeder Mensch darf pro 
Jahr rund 2,5 t CO2 ausstoßen, um unse-
re Welt und unser Klima im Gleichgewicht 
zu halten. Dieser Wert wird bei „100max“,  
einem Mitmachprojekt der Internationa-
len Alpenschutzkommission CIPRA, kur-
zerhand in alltagstaugliche 100 Punkte 
pro Tag umgerechnet.

„Ein guter Tag hat 100 Punkte“, unter 
diesem Motto können ab Januar 2016  
Familien und Haushalte klimafreundli-
ches Leben ausprobieren und an ihren 
eigenen Lebensstil anpassen. Dazu steht 
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eines Fotos der bisher verbauten Umwälz-
pumpe schätzen wir zunächst das Einspar-
potential für Ihren Pumpentausch ab. Der 
Pumpentausch selbst wird dann von Sont-
hofer Fachbetrieben durchgeführt.

Rückblick auf drei Einstiegsvorträge

Anfang November endete die dreiteilige 
Vortragsreihe zum Auftakt des Sonthofer 
Stromsparwettbewerbs. Thema des ersten 
Vortrags war Grundlagenwissen zu Strom 
und Energiewende, das Hubert Skudlik 
(Lehrer am Sonthofer Gymnasium) und 
Andreas Repper (Klimaschutzbüro) mit 
Hilfe von Experimenten und Beispielen 
vermittelten. Unter anderem wurde ein 
Zeitungsartikel zum Engagement des Sont-
hofer Stromversorgers an einem Windpark 
Schritt für Schritt nachvollzogen (Fazit: 
Check bestanden).

Themen der beiden Stromsparvorträge, 
die Stromsparberater Klaus Röthele (eza!) 
hielt, waren stromsparende Beleuchtung, 
Hausgeräte und Verhaltensweisen. Röthe-
le erklärte anhand mitgebrachter Verpa-
ckungen, auf welche Daten es beim Lam-
penkauf heutzutage ankommt, ließ auch 
den Quantensprung als Voraussetzung für 
modernes LED-Licht nicht unerwähnt und 
überraschte am Ende mit der Feststellung: 
„Bei modernen Kühlgeräten  lohnt sich Ab-
tauen eigentlich nur noch, um die Schub-
fächer wieder besser öffnen zu können.“
Die  Sonthofer Bürger können nun gleich 
nach der diesjährigen Zählerablesung mit 
dem Stromsparen beginnen. Beim Strom-
sparwettbewerb können alle Teilnehmer 

ein gut sortierter „Werkzeugkasten“ mit 
Auftakt-Coaching, Onlineplattform, In-
formations- und Exkursionsprogramm 
zur Verfügung. Kern der Aktion sind 
zwei Wochen, in denen die Teilnehmer 
notieren, wie viele CO2-Punkte ihre Le-
bensweise erfordert.

Wieviel CO2 verursachen wir?

Fast alle unsere Handlungen und kon-
sumierten Produkte sind direkt oder 
indirekt mit CO2-Ausstoß verbunden. 
Die Beheizung der Wohnung, der Kaffee 
zum Frühstück, die Fahrt ins Büro, das 
T-Shirt im Schrank… und meist haben 
wir die Wahl zwischen vergleichsweise 
klimafreundlichen und klimaschädlichen 
Varianten. Je weniger Klima-Punkte eine 
Handlung oder ein konsumiertes Produkt 
hat, desto besser. 

Ein Infoabend findet am Dienstag, dem 
8. Dezember, 19.00 Uhr im Haus Oberall-
gäu statt. Wegen des absehbar großen 
Interesses in anderen Alpenstädten 
bittet die Stadtverwaltung alle interes-
sierten Familien/Haushalte um baldige 
Anmeldung, möglichst vor Weihnachten. 
Genügend Teilnehmer vorausgesetzt,  
findet Ende Januar 2016 in Sonthofen 
ein Auftakt-Coaching statt. Infos und 
Anmeldung: Klimaschutzbüro im Rat-
haus Sonthofen, Tel.: 08321/615-306, 
Email: klimaschutz@sonthofen.de.

 

Biologische Krebstherapie
Polyneuropathie
Cellsymbiosistherapie (z.B. Burnout)
Darmsanierung
Schmerz- und Lasertherapie
Akupunktur
Intravenöse Sauerstofftherapie
Allergiebehandlung  

Osteopathie 
Manuelle Therapie & Krankengymnastik
Medizinische Trainingstherapie
Med. Massage & Unterwassermassage
Lymphdrainage
Kälte- und Wärmetherapie
Therapie nach Dorn
Sportphysio- und Elektrotherapie

Präventions- und Rehasportkurse
Chipgesteuertes medizinisches 
Fitnesstraining
Cardiotraining
Nordic-Walking-Kurse
Body Age Testung
HRV Messungen
Leistungs- und Krafttest

Physiotherapie REHA-SPORT-ALLGÄUNATURHEILPRAXIS

Bogenstraße 6 · D-87527 Sonthofen · Telefon +49 (0) 8321-83149 · www.gesundheitszentrum-petratschek.de

Unsere Öffnungszeiten:

Mo. - Do.: 8.00 - 20.00 Uhr
sowie  Fr.: 8.00 - 18.00 Uhr

http://www.gesundheitszentrum-petratschek.de
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Kinderhort Sonthofen-Rieden
in Betrieb

Im September vergangenen Jahres fasste 
der Stadtrat den Beschluss zum Neubau 
des Kinderhortes und nach nunmehr 14 
Monaten ist das rd. 3,7 Mio. teure Projekt 
fertiggestellt. Die Bauarbeiten dauerten 
lediglich sechs Monate. Am 23.11.2015 
nahm der Landkreis die Mensa in Betrieb, 
in die Kinder der Grundschule Rieden und 
Albert-Schweitzer-Schule zum Mittages-
sen gehen. Der Umzug der Hortkinder in 
die neuen Räumlichkeiten findet am 30. 
November statt. Die offizielle Einweihung 
des Neubaus ist für Januar/Februar 2016 
geplant.

ren Frau spricht. Doch wenn er liest „Meine 
Liebe weiß nicht, dass ich über siebzig bin. 
Ich weiß es auch nicht.“, dann ist zu spü-
ren, dass das Alter, wenn man liebt, keine 
Rolle spielt. 

In der anschließenden Fragerunde, ge-
leitet von zwei Schülern des Gymnasiums 
Sonthofen und Dr. Kay Wolfinger, kam dann 
auch genau die Frage auf, ob autobiogra-
phische Anteile in seinen Büchern zu fin-
den sind. Walsers Antwort hierzu: „das sei 
der Grund warum er schreibe. Nicht alles 
was einen bewege, darf man auch sagen, 
aber eben aufschreiben. Der Abend mit 

Martin Walser
war zu Gast in Sonthofen

Für die Aktion „Sonthofen liest“ ist Martin 
Walser, einer der berühmtesten Schrift-
steller Deutschlands, nach Sonthofen ge-
kommen. Vor großem Publikum las er aus 
seinem Roman „Ein liebender Mann“. Hier 
erzählt er, wie der gealterte Goethe seiner 
letzten großen Liebe Ulrike von Levetzow 
begegnet. 

Martin Walser,  jetzt 88 Jahre alt, liest mit 
kräftiger Stimme und großem Enthusias-
mus. Man nimmt es ihm ab, wenn er von 
den Qualen eines älteren Mannes berich-
tet, der von der Liebe zu einer viel jünge-

WIR HABEN DEN

DIREKTEN 

DRAHT
NACH OBEN.
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SKIREGION BOLSTERLANG UND
OFTERSCHWANG-GUNZESRIED 

34 Pistenkilometer • 29 Abfahrten (von der leichten Familienabfahrt bis zur anspruchsvollen

Weltcup-Strecke) • modernste Kabinen- und Sesselbahnen • top Beschneiungsanlagen

Kinderland • Snow-Funpark • Rodelstrecke • Langlaufl oipen • Panorama-Winterwander-

wege • zün� ige Einkehrhütten • kostenloser Pendelbus zwischen den beiden Skigebieten

www.hoernerbahn.de | + 0 83 26 . 90 93  |  www.go-o� erschwang.de | + 0 83 21 . 67 03 33

http://www.go-ofterschwang.de
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Martin Walser verging wie im Fluge. Ein 
gescheiter Mensch, der viele spannende 
Begegnungen in seinem Leben hatte und 
anekdotenreich erzählen kann, hat in 
Sonthofen tiefen Eindruck hinterlassen.

Stadtwerke informieren
Wasserzähler ablesen

In den kommenden Wochen sind städti-
sche Mitarbeiter im Einsatz, um die Was-
serzähler für die Gebührenabrechnung 
(Wasser, Abwasser) 2015 abzulesen.

Bitte unterstützen Sie diese Arbeit, indem 
Sie für leichten und ungehinderten Zugang 
zum Wasserzähler sorgen. Hilfreich ist es 
auch, wenn Sie Ihren Wasserzähler selbst 
ablesen und den Stadtwerken den Zähler-
stand mitteilen. Der aufwändige Einsatz 
von Ablesepersonal kann somit verringert 
werden. Im Voraus besten Dank für Ihre 
Mitarbeit und Ihr Verständnis.

Elternbeirat 
Kinderhaus NORD

Für das Kindergartenjahr 2015/16 stellen 
sich wieder engagierte Mütter zur Verfü-
gung. Das Team vom Kinderhaus NORD  
freut sich über Jana Halackay als Eltern-

beiratsvorsitzende und Susanne Knan als 
stellv. Elternbeiratsvorsitzende. Sibylle 
Mayer und Annette Beckers stellen sich 
als Schriftführerinnen zur Verfügung. 
Tatkräftig unterstützt wird der Beirat von 
Buket Sahin, Nurcan Senoldu, Julia Sahi-
ner, Sghaier Hanen, Brigitte Stich, Nazan 
Yaman, Bettina Ziegerer und Larissa Dietz 
als Beisitzer.

„Ein Geschenk mit Herz“
St. Martin – teilen und helfen

Die Geschichte vom Teilen und Helfen 
ist für Kinder immer wieder ein schönes 
Fest und aktueller Anlass. Mit Laterne 
und Martinslieder singend, besuchten die 

Kindergartenkinder Süd am Mittwoch, den 
11. November 2015 das Seniorenheim am 
Entenmoos. Am Abend trafen sich die 
Sprösslinge mit Eltern auf dem Spielplatz 
am Krankenhaus, spielten dort die Ge-
schichte vom helfenden und teilenden St. 
Martin und sangen beim Umzug die Mar-
tinslieder. Im Anschluss gab es noch von 
den Müttern gebackene Martinsgänschen 
und Punsch. Von der Martinsgeschichte 
animiert, packte jede Gruppe des Kinder-
gartens und Krippe einen Schuhkarton 
voller Geschenke „ein Geschenk mit Herz“, 
die von der Hilfsorganisation  „humedica 
e.V.“ an Weihnachten an viele notleidende 
Kinder verteilt werden.  Auch viele Eltern 
beteiligten sich an dieser Aktion.

Rettungstreffpunkte 
für Waldbesitzer und Wanderer

Die bayerische Staatsforstverwaltung hat 
mit der „Rettungskette Forst“ eine ein-
heitliche waldbesitzartenübergreifende 
Festlegung von Rettungstreffpunkten ins 
Leben gerufen. Die Staatsforstverwaltung 
übernimmt diese Aufgabe für den Staats-

wald. Der Vorteil, der daraus entsteht ist, 
dass diese Beschilderung der Rettungs-
treffpunkte zusätzlich die Nutzung des 
Rettungssystems für alle Bürger zulässt.  

Unfälle bei der Waldarbeit sind nicht sel-
ten schwerwiegend und erfordern daher 
möglichst schnelle ärztliche Versorgung. 
Die Unfälle ereignen sich oftmals in kaum 
erschlossenen Gebieten, wozu eindeutige 
Treffpunkte für Kontaktpersonen und Ret-
tungsdienste sehr wichtig sind. Bei Unfäl-
len jeder Art ist es wichtig, den Verletzten 
zu versorgen, dann über Notruf (112) die 
Rettung zu verständigen und dieser den 
nächstgelegenen Rettungstreffpunkt zu 
nennen. Anschließend begeben Sie sich 
zu diesem Treffpunkt und führen von dort 
die Rettungskräfte zu dem Verletzten. 

Mehr Infos unter www.rettungskette-forst.
bayern.de oder als App für Ihr Smart-
phone. 

(v.li.n.re.:) Die Wasserableser Klaus Rixner, Andreas 
Schlipf, Ronny Gäbler, Karl-Heinz Engst, Alexander 
Rapp, Oliver Schwarz und Michael Dammköhler

Hier die drei Rettungstreff-
punkte im Sonthofer Gebiet:

Rettungstreffpunkt: OA-1032	
Nächster Ort: Burgberg, Standort: 
„Dreiangelhütte“ im Großen Wald

Rettungstreffpunkt: OA-1034 
Nächster Ort: Breiten (Sontho-
fen), Standort: Mautstelle Alpweg 
Breiten

Rettungstreffpunkt: OA-1056	
Nächster Ort: Hinang (Sontho-
fen), Standort: Feuerwehrhaus 
Hinang an der OA 4 

info

Sonthofen · Tel. 08321-71482

http://www.simon-lehn.de
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Lebensmittel fair einkaufen
Die wichtigsten Siegel

Siegel, die für fairen oder nachhaltigen 
Handel stehen sollen, sind mittlerwei-
le recht zahlreich. Leider ist aber weder 
„fair“ noch „nachhaltig“ ein gesetzlich 
geschützter Begriff, dessen Verwendung 
an gewisse Mindestkriterien gebunden 
wäre. Vielleicht kann Ihnen die folgende 
Übersicht zu fairen Siegeln im Bereich Le-
bensmittel die Orientierung schon beim 
Geschenke-Einkauf erleichtern:

Das bekannteste Siegel ist 
sicherlich das Siegel von 
Fairtrade International 
(FLO), das in Deutschland 
vom TransFair e.V. verge-
ben wird. Ist ein Artikel 

mit diesem Siegel ausgezeichnet, erfüllt 
er alle Kriterien des Fairen Handels mit 
dem Süden der Welt. 

Konkret für die Verbin-
dung von fairem Handel 
nach FLO-Standard und 
Bio-Anbau steht das Siegel 
„Naturland Fair“. Es wurde 
vom Verband für ökologi-
schen Landbau gemeinsam 
mit großen Fair-Handels-
Organisationen entwickelt. 
Damit haben auch Bauern, 

Verarbeiter und Händler im Norden der 
Welt eine Möglichkeit, sich nach Fair-Han-
dels-Richtlinien zertifizieren zu lassen.

Über die Anforderungen 
des FLO-Siegels hinaus 
geht „fair+“. Zu finden 
ist dieses Siegel auf ei-
ner Reihe von Produkten 

des größten europäischen Fairhandels-
Importeurs GEPA, der sich seit 1975 für 
den Fairen Handel engagiert.

Fairglobe, One World u.a.: Manche Dis-
counter kooperieren mit TransFair e.V. und 
haben Hausmarken eingeführt, deren Pro-
dukte nach den internationalen Fairtrade-
Standards der FLO gesiegelt sind. Zu hoffen 
ist, dass die Discounter auch selbst faire 
Arbeitsbedingungen bieten und Produkte 
aus heimischer Produktion, z.B. Milch, 
nicht zu Dumpingpreisen einkaufen und 
so unseren Bauern das Überleben sichern.

Rain Forest Alliance, 
UTZ: Diese Siegel decken 
einige Mindeststandards 
des Fairen Handels ab, 
haben ihren Schwer-
punkt aber im Bereich 
der landwirtschaftlichen 
Betriebsführung und im 
ressourcen- und umwelt-

schonenden Anbau. Was ihnen fehlt, sind 
soziale Standards. Mitunter werden diese 
Siegel als recht industrienah eingeschätzt.

Neben diesen Siegeln für einzelne Pro-
dukte gibt es auch die Zertifizierung für 
komplette Unternehmen oder Organisa-

tionen. Weltläden 
als Fachgeschäfte 
für Fairen Handel 

haben ein umfassendes Fairhandelssorti-
ment und kaufen direkt bei Fair-Handels-
Organisationen, deren Unternehmensziel 
und Geschäftszweck zu 100 Prozent am 
Fairen Handel orientiert ist.

50.000 Besucher
in der Starzlachklamm

Der Verein Tourismus Sonthofen e.V. konn-
te am Freitag, dem 23.10.2015 den 50.000 
Besucher des Jahres 2015 in der Starz-
lachklamm in Sonthofen-Winkel begrü-
ßen. Klammwirt Rudi Löwenhagen emp-
fing Familie Schottlander aus Berlin bei 
strahlendem Sonnenschein. Schottlanders 
verbrachte erstmals Ferien im Oberallgäu 
und wohnten im Landhaus Moor in Immen-
stadt. Die Jubiläumsgäste waren freudig 
überrascht und freuten sich über einen 
Verzehrgutschein in der Sonthofer Gast-

Aus dem Rathaus

(v.li.n.re.:) Familie Schottlander mit Klammwirt Rudi 
Löwenhagen, Tourist-Info-Leiter Klaus Huber und 
Tourismus-Geschäftsführer Klaus Kern

Ski- und Snowboardverleih Sonthofen
VERLEIH- UND SERVICE-CENTER

Burgberg/Erzfl öße · Sonthofener Straße 38 · Bei der Ostrachbrücke
Telefon 08321/6745898 · info@skiverleih-jipp.de · www.skiverleih-jipp.de

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.00 – 12.30 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr | Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

Skiservice   20,–
Kanten schleifen, plan schleifen, Struktursteinschliff und heiß wachsen

Top Skiservice       25,–
Belag ausbessern, plan schleifen, Kanten schleifen, Strukturschliff und heiß wachsen

Snowboardservice 15,–
Kanten schleifen und wachsen

Großer Snowboardservice ab 20,– 
Belag ausbessern, Kanten schleifen und wachsen         

Kinder-Skiservice       10,–
Kanten schleifen, heiß wachsen, Bindung einstellen (*Sonderpreis gültig bis 15.12.2015)

*

Verkauf von gebrauchten Ski und Schuhen

http://www.feneberg-premio.de
http://www.skiverleih-jipp.de
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ronomie sowie über einen Allgäu-Kalender 
für das Jahr 2016, der sie an die schönen 
Tage im Oberallgäu erinnern wird. Für die 
Regentage in Berlin gab es vom Leiter der 
Sonthofer Tourist-Info einen Regenschirm 
mit Sonthofer Motiven.

Nachruf für 
Dolfi Ottilinger

Die Stadt Sonthofen hat am 28. Oktober 
2015  einen Bürger verloren, der durch  
seine Persönlichkeit die Freiwillige Feuer-
wehr Sonthofen, die Stadt Sonthofen und 
den Landkreis Oberallgäu stark geprägt 
und repräsentiert hat. Dolfi Ottilinger war 
40 Jahre aktives Mitglied in der Freiwil-
ligen Feuerwehr Sonthofen. 1975 wurde 
er zum zweiten Kommandanten gewählt, 
bevor er 1980 zum ersten Kommandanten 
ernannt wurde. 1995 schied Ottilinger aus 
dem aktiven Dienst aus und erhielt dann 
den Titel Ehrenkommandant. Die heutige 
historische Gruppe der Feuerwehr hat er 
maßgeblich geprägt. Er war ein Mann der 
Tat. Dolfi Ottilinger wird in Sonthofen im-
mer unvergessen bleiben.

Gedenkfeier Volkstrauertag
Bürgermeister gedenkt der Opfer

Eine besondere Bedeutung bekam der 
diesjährige Volkstrauertag durch die 
kurz zuvor in Paris verübten Anschläge.  
1. Bürgermeister Wilhelm gedachte daher 
mit den auf dem Ehrenfriedhof versam-
melten Trauernden nicht nur der Opfer von 
Kriegen, sondern auch der Menschen, die 
in Paris ihr Leben lassen mussten sowie  
deren Familien. „Je suis Paris“ und „Kriegs-
gräber sind Wegweiser in den Frieden“ 
waren daher die Kernbotschaften seiner 
Rede. Aufgrund der aktuellen Ereignisse 
wurde deutlich, welch hohen Stellenwert 
der Volkstrauertag auch in der heutigen 
Zeit hat.

Huigarte des 
Heimatdienstes Sonthofen

Auch dieses Jahr lud der Heimatdienst 
Sonthofen seine Mitglieder wieder zum 
geselligen Huigarte ins Pfarrheim St.  
Michael in Sonthofen ein. Bei Kaffee und 

von den aktiven Heimatdienst-Damen  
gebackenen Kuchen kamen die Mitglieder 
schnell ins Gespräch und genossen die 
kurzweiligen Stunden. Dieses Jahr waren 
es gleich 20 „altgediente“ Heimatdienst-
ler für die Ehrung zur 25-, 40-, 50-, oder  
sogar 55-jährigen Vereinszugehörigkeit.

Der 1. Vorstand Stefan Kracker ehrte die 
anwesenden Jubilare mit dem silbernen 
bzw. goldenen Abzeichen oder einem 
schönen Blumenstrauß sowie einer Urkun-
de. Die vielen langjährigen Mitgliedschaf-
ten zeigen eine große Wertschätzung der 
Heimat und der Erhaltung des Brauchtums 
über weite Teile eines Lebens hinweg. 

Der Heimatdienst ist daher auch sehr  
stolz auf seine langjährigen und aktiven 
Mitglieder. Den Abschluss dieses Huigar-
te bildete ein ausführlicher und interes-
santer Vortrag von Werner Hofmann über 
den Bergbau im Oberallgäu, speziell im Tal 
der Starzlach oberhalb von Burgberg. Der  
Huigarte war ein gemütlicher und zugleich 
informativer Nachmittag.

(v.li.n.re.:) Die anwesenden Jubilare mit 2. Vor-
stand Wilfried Köhne, Arnulf Heimhofer (40 Jahre 
Mitgliedschaft), Willi Rottach (40), Margot Kracker 
(55), Anneliese Morlock (25), Anneliese Dürr (55), 
Eugenie Ettensberger (25), Hans Fischer (40) und  
1. Vorstand Stefan Kracker

http://www.sonthofen.de
http://www.lohi.de/oberstdorf
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Aus dem Rathaus

Ferienbetreuung 
am Biberhof 

In den kommenden Weihnachtsferien 
werden wieder Ferienerlebniswochen für 
die Sonthofer Schulkinder angeboten. Bei 
den Erlebniswochen am Biberhof steht der 
Umgang mit und in der freien Natur als Er-
lebnis im Mittelpunkt. Der ehemalige Bau-
ernhof mit Bachlauf, Feuerstellen, Stadl 
und jeder Menge Platz bietet unzählige 
Möglichkeiten, eigene Ideen umzusetzen 
oder einfach mit Gleichaltrigen zu ent-
spannen, Lager zu bauen, zu schnitzen, 
am Lagerfeuer zu sein und das Erleben 
in der Natur zu genießen. Die tägliche 
Biberhofbrotzeit, zu der alle Teilnehmer 
eingeladen sind, sorgt dafür, dass jeder 
Hunger gestillt wird. Kochen am offenen 
Feuer, Schmuck herstellen und malen im 
Stall-Atelier werden zu den wechselnden 
Angeboten zählen. Begleitet werden die 
Kinder von erfahrenen Betreuer/innen und 
Experten/innen (Bund Naturschutz, Wild-
nispädagogen, Handwerkern…). 

Die Ferienbetreuung findet, abhängig von 
den Anmeldungen, immer während der 
Ferienzeiten statt. Interessierte Eltern 
können sich direkt an die Montessori-
schule Sonthofen (Tel.: 08321-6076222 
oder sekretariat@montessori-sonthofen.
de) wenden. Die Teilnahme ist natürlich 
nur nach rechtzeitiger Anmeldung  mög-
lich (letzter Termin: 10 Tage vor Ferien-
beginn). Die tägliche Betreuungszeit ist 
jeweils von 7.30 bis 14.30 Uhr. Sollte eine 
Abmeldung notwendig sein, bitte eben-
falls 10 Tage vor Ferienbeginn mitteilen. 

Nach Anmeldeschluss erhalten die Eltern 
eine Bestätigung zur Teilnahme bzw. eine 
Absage, sollte es an der Mindestteilneh-
merzahl scheitern (8 Tage vor Ferienbe-
ginn). Auch Kinder aus anderen Gemein-

den können sich anmelden, allerdings wird 
nur die Teilnahme Sonthofer Kinder von 
der Stadt mitfinanziert. Doch auch einige 
umliegende Gemeinden, die keine eigene 
Ferienbetreuung anbieten, unterstützen 
ihre berufstätigen Eltern mit einem Zu-
schuss, wenn die Kinder angemeldet wer-
den (bitte in der zuständigen Gemeinde 
nachfragen).
 
Termin für die kommenden Weihnachts- 
ferien: Montag, 28. Dezember, bis Mitt-
woch, 31. Dezember (4 Tage).

Anmeldungen 

für das Kindergartenjahr 2016/2017

Zur Einschreibung in die hier aufgeführ-
ten Kindertageseinrichtungen ist die tele- 
fonische Vereinbarung eines Vorstellungs-
gespräches bei der jeweiligen Leiterin er-
forderlich.  Diese Terminvereinbarungen 
sind bis 31. Januar 2016 jeweils zwischen 
8.00 und 9.00 Uhr möglich. Kontaktdaten 
der jeweiligen Einrichtungen finden Sie im 
nebenstehenden Infokasten.

Abfallentsorgung
Problemmüllsammlung	
entfällt im Dezember, nächste: 
Freitag, 15. Januar 2016, 
9.00 - 12.00 Uhr, Markthalle

Blaue Papiertonne	
49. Kalenderwoche (30.11. – 
02.12.15), 53. Kalenderwoche 
(28.12. – 30.12.2015)

Restmülltonne		
ungerade Kalenderwoche (Mo - Mi)

Restmüllcontainer 
Leerung donnerstags 
(teils 14-täg. im Wechsel)  
24.12. auf 23.12. vorverlegt

Biotonne		
gerade Kalenderwoche (Mo - Mi)
Achtung: vor Weihnachten 1 Tag 
vorverlegt (19. – 22.12.)

Wertstoffhof Sonthofen	
Mo – Fr	 13.30	–	17.30 Uhr
Sa	   9.00	–	12.00 Uhr

Grüngut und Bauschutt
bei Müllabladestation
(Zufahrt von der B19)	
Mo – Fr	   8.00	–	12.00 Uhr
	 13.00	–	17.00 Uhr
Sa	   9.00	–	12.00 Uhr

Kinderhaus Nord 
(Kindergarten und Kinderkrippe)
Nordstraße 2
Caroline Blanz, Tel. 609150
Kinderhaus_nord@sonthofen.de

Kindergarten Süd 
(Kindergarten und Kinderkrippe)
Schützenstraße 6
Hildegard Fischer, Tel. 608030
kiga_sued@sonthofen.de

Johanniskindertagesstätte
(Kindergarten, Krippengruppe und 
Integrative Gruppe)
Berghofer Straße 4
Hannelore Wersig, Tel. 3331
info@johannis-kindertagesstaette.de

Kinderhaus Regenbogen
(Kinderhort und Kinderkrippe)
Hindelanger Straße 21a
Ulrike Fischer, Tel. 87023
info@kinderhausregenbogen.de

Kindergarten Maria Heimsuchung 
(mit integrativen Gruppen) 
Metzlerstraße 19a
Kornelia Zeller, Tel. 71457
pg.sonthofen-nord@bistum-augsburg.de

Kinderkrippe Maria Heimsuchung
Metzlerstraße 19
Kornelia Zeller, Tel. 71457
pg.sonthofen-nord@bistum-augsburg.de

Kindergarten St. Christoph
Albert-Schweitzer-Str. 13
Elisabeth Schmid, Tel. 9795
kiga.st.christoph.sf@bistum-augsburg.de

Kinderkrippe St. Christoph
Aurikelweg 5
Mareen Egger, Tel. 618 36 39
kiga.st.christoph.sf@bistum-augsburg.de

Kinderhort Rieden 
Albert-Schweitzer-Str. 14a
Barbara Schuch, Tel. 0152/09344006
info@kinderhausregenbogen.de

Kindergarten Mater Christi 
in Altstädten
Alemannenweg 6
Christine Wirth, Tel. 81918
kita.materchristi.altstaedten@ 
bistum-augsburg.de

Großtagespflege Sternchengruppe
Moltkestraße 4a
Andrea Breite, Tel. 08379/72 82 09
andreabreite@freenet.de

info

SONTHOFEN
Hindelanger Str. 35

Tel. 0 83 21 /   66 96 - 0
info@rz-net.de
www.rz-net.de

IT-Konzepte
individuell und wirtschaftlich

Verstehen – Planen – Umsetzen
Verstehen – Planen – Umsetzen

http://www.rz-net.de
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Aus dem Rathaus

Jubilarfeier der Stadt
Ehe- und Geburtstagsjubilare feierten 

Auf Einladung der Stadt Sonthofen fei-
erten am letzten Freitag im Oktober 
Geburtstags- und Hochzeitsjubilare mit  

Vertretern der Stadt ihr besonderes  
Jubiläum. 3. Bürgermeisterin Fischer  
gratulierte zusammen mit der Senioren- 
beauftragten Martina Bischoff-Koch 
den Jubilaren zum Festtag und übergab  
Blumen sowie kleine Geschenke. Die  
Feierstunde bot die Gelegenheit, um alte 

Jubilare im Oktober 2015

95 Jahre wurden Anna Schu-
macher-Umlauf und Annemarie 
Körnicke

90. Geburtstag feierten Werner 
Ehrenfriedt, Hildegard Saxert, 
Erwin Reimann, Leopold Bei-
nenz, Charlotte Schwarz, Ruth 
Wundrak sowie Herta Schleicher 

Diamantene Hochzeit (60 
Jahre) hatten Rosina und Vitus 
Kloos sowie Liselotte und Hubert 
Wirt

Goldene Hochzeit (50 Jahre) 
feierten Karin und Peter Kunze, 
Margit und Rainer Bartko, Rita 
und Günter Istermann sowie 
Christa und Helmut Mair

Mit Geburtstags- und Ehejubilaren feierte die Stadt Sonthofen im Haus Oberallgäu (von links sitzend): Vitus 
Kloos, Hildegard Saxert, Anna Schumacher-Umlauf, Charlotte Schwarz, Leopold Beinenz sowie (stehend, von 
links) Martina Bischoff-Koch (Seniorenbeauftragte des Stadtrates Sonthofen), Rosina Kloos, Erwin Reimann, Karin 
und Peter Kunze, Werner Ehrenfriedt, Günter und Rita Istermann, Margit und Rainer Bartko, 3. Bürgermeisterin 
Ingrid Fischer

Bekanntschaften aufzufrischen, für un-
beschwertes Lachen und für zwanglose  
Gespräche. Der freudige Kaffee-Nachmit-
tag im Haus Oberallgäu wird sicherlich 
einigen Jubilaren in Erinnerung bleiben.

Wir haben Spaß an der Arbeit, 
Unsere Kunden Freude am ERgebnis.

Das 14-köpfige Agentur-Team
mit seinem Chef Andreas zöbisch 

Freut sich auf Spannende Projekte.

Sandra Vanessa Bea Anja
Sandra

BERATUNg

konzeptekonzepte

Medien

BERATUNg

konzeptekonzepte

Grafik

Foto

Sonthofer 
die Erfolg bringenUns gibt es schon 

seit über 80 Jahren . 

Sieht man uns gar 

nicht an!

SandraSandra Vanessa Bea Anja

Der Sonthofer
Informationen rund um Sonthofen | Ausgabe 12/2014

Stadt Sonthofen  –  Information

Nikolaus
startet mit dem Ballon

Advent 
in der Stadt

Live-Nacht
Termine im Dezember 

Fotowettbewerb
Gewinner ermittelt

Geschenkideen
Sonderthema ab Seite 29

Oberstdorfer Straße 10
87527 Sonthofen

Tel. 0 83 21 . 66 26 0 
www.werbe-blank.com

Uns gibt es schon 
Uns gibt es schon 

seit über 80 Jahren . Uns gibt es schon 

seit über 80 Jahren . Uns gibt es schon 

seit über 80 Jahren . 

http://www.werbe-blank.com
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Anzeige

VITALHAUSVITALHAUS
FISCHEN

LEA VITALCAFE
GESCHENKIDEEN
ALLGÄUER SALZGROTTE
WELLNESS · MASSAGEN
LEA SEMINARWELT

Genießen Sie unseren Bio-Kaffee 
und hausgemachten Kuchen

LEA VITALCAFE

Großes Massageangebot
SPÜR DICH WIEDER

Weihnachtskonzert
mit Harfe und Klarinette
19.12.2015 um 15.00 Uhr, € 9,-

Vortrag: Der Zauber des Räucherns
mit Monika Hofer am 12.12.2015 
von 15.00 bis 16.30 Uhr, € 9,-

SONDERAKTION

Das besondere Geschenk

Vitalhaus-Gutschein!

87538 Fischen · Am Anger 8
Telefon: 08326 38430-0
www.lea-vitalhaus.de

Ein Haus voller

Geschenkideen!

VERANSTALTUNGEN
IN DER SALZGROTTE

05.12. Sphärenmusik 
 Gitarrenkonzert
 mit Oliver Post
 17.00 – 18.00 Uhr, € 20,-
12.12. Kristallklang Erlebnis
 mit A. Zimmer
 17.00 – 18.00 Uhr, € 20,-

ALLGÄUER
SALZGROTTE
Tägl. von 10.00 – 18.00 Uhr
Einlass zur vollen Stunde

Bei allen Veranstaltungen ist 
Ihre Anmeldung erforderlich.
Mo – Sa, 10.00 – 18.00 Uhr

Nur am 05.12.2015 
Massagen zum reduzierten 
Verwöhnpreis (10.00 – 18.00 Uhr)

LASS DICH VERWÖHNEN

http://www.baeckerei-haerle.de
http://www.lea-vitalhaus.de
http://www.gesundheitseck.de
http://www.hallenbad-immenstadt.de
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Wunschzettel-Aktion
Raiffeisenbank unterstützt Kinder

Weihnachten steht vor der Tür und viele 
Kinder warten schon jetzt auf das Christ-
kind. Mit strahlenden Augen nehmen sie 
am Heiligabend ihre Geschenke entgegen 
und können es kaum erwarten, mit dem 
Auspacken zu beginnen. Aber nicht je-
der hat die Möglichkeit, sich oder seine 
Kinder an Heiligabend zu beschenken. 
Deshalb hat der Kinderschutzbund Sont-
hofen zahlreiche Wünsche von Kindern, 
deren Familien finanziell nicht gut ge-
stellt sind, zusammengetragen, die ande-
re Menschen erfüllen können. Die Kinder 
durften ihre Herzenswünsche im Wert von 
25 Euro auf Zettel schreiben, welche am 
Christbaum der Raiffeisenbank Kempten-
Oberallgäu eG in Sonthofen zu finden sind. 

Besonders erfreulich ist, dass Sonthofens 
Bürgermeister Christian Wilhelm auch in 
diesem Jahr die Schirmherrschaft über-
nommen hat. Ab 30. November können 
Interessierte die Wunschzettel abnehmen 
und die Wünsche erfüllen. Im Rahmen 
einer gemütlichen Adventsfeier werden 
die liebevoll verpackten Geschenke Mit-
te Dezember vom Nikolaus an die Kinder 
überreicht. Nähere Informationen erhal-
ten Sie bei Marina Hantmann von der 
Raiffeisenbank Kempten-Oberallgäu eG 
(Telefon 08321/268-130) oder bei Anita 
Walter vom Kinderschutzbund Sonthofen 
(Telefon 08321/83897).

Unser Bild zeigt Sonthofens Bürgermeis-
ter Christian Wilhelm (links) und Heinrich 
Beerenwinkel, Vorstandssprecher der Raiff-
eisenbank Kempten-Oberallgäu eG, bei der 
letztjährigen Auftaktveranstaltung.

Top-Pflege
Auszeichnung für AllgäuPflege

Die vier Einrichtungen der AllgäuPflege 
gGmbH im Oberallgäu gehören zu den 
Top-Pflegeheimen in Deutschland. Das 
Nachrichtenmagazin Focus attestiert dies 
jetzt erneut dem Spital Immenstadt, dem 
Spital Sonthofen, der Seniorenresidenz 
Blaichach und dem Seniorenpark Altus-
ried. „Das Focus-Siegel honoriert unsere 
stetigen Anstrengungen um eine bestmög-
liche Pflegequalität“, freut sich Geschäfts-
führer Ulrich Gräf über die aktuelle Aus-
zeichnung. Die Maxime der AllgäuPflege 
sei die Zufriedenheit und Lebensqualität 
der Bewohner. 

Der neuen Focus-Liste der 629 Top-Pfle-
geheime in Deutschland liegen mehr als 

Wirtschaft

Ulrich Gräf, Geschäftsführer AllgäuPflege gGmbH                      (v.li.n.re.:) 1. Bürgermeister Christian Wilhelm und Heinrich Beerenwinkel                  

Allgäuer Käsespezialitäten 
3 x 250 g 9,99 €/Karton

Bergbauern 
Wertacher Bergkäse 
10 Monate alt 1,69 €/100 g

Aktionsraum 01.12. bis 31.12.2015
Weitere Aktionen im Verkaufsladen.

g

gg

g

g
g

g

Arla Käsefachgeschäft  in Sonthofen
Theodor-Aufsberg-Straße 10 
87527 Sonthofen 
Tel.: 08321/80856

Käsespezialitäten
aus dem Allgäu

http://www.gaertnerei-frank.de
http://www.arlafoods.de/kontakt/arla-standorte/
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Smile lädt Kunden lächelnd zum Eintre-
ten ein. Der neue Café-Automat verspricht 
eine duftende Tasse Kaffee und verkürzt 
die Wartezeit. Die TUI in Sonthofen soll 
mit ihrem Marken-Portfolio und Hotels in 
einer inspirierenden Wohlfühlatmosphäre 
Lust auf Urlaubsträume machen. Nach wie 
vor sind auch Reisen aller anderen gro-
ßen Veranstalter sowie Kreuzfahrten und 
Flüge im TUI-Store buchbar. „TUI möchte 
seine Kunden auf allen Stationen der Rei-
se begleiten und überzeugen – von der 
Buchung, die bereits ein schönes Erleb-
nis sein muss, bis zur Rückreise aus dem 
Urlaubsland“, sagt Büroleiterin Miriam 
Zitzmann. „Wir machen aus dem Veranstal-
ter TUI eine für jeden Kunden erlebbare 
Reisebüromarke“. Sie und ihr bekanntes 
Beratungsteam bleiben der Sonthofer 
Kundschaft erhalten. Urlaubsplanung ist 
in Sonthofen also weiterhin kompetent, 
individuell und persönlich von Mensch zu 
Mensch. Dafür sorgt das 4-köpfige Team 
allein schon durch seine kontinuierliche 
Weiterbildung mit Inforeisen und Schu-
lungen. Weitere Informationen erhalten 
Sie im Internet unter www.tui-reisebuero.
de/sonthofen1.

Wirtschaft

11.000 Empfehlungen zugrunde. Noch 
stärker als bisher wurden der diesjähri-
gen Bewertung von bundesweit 5.230 
Pflegeheimen die Aspekte Wohnen, Ver-
pflegung, Hauswirtschaft und Hygiene, die 
Pflege und medizinische Versorgung sowie 
soziale Betreuung und Alltagsgestaltung 
in den Vordergrund gerückt. Die Top-Liste 
basiert auf der Befragung von Experten. 
„Qualitätsmanagement und Qualitätssi-
cherung haben bei der AllgäuPflege einen 
sehr hohen Stellenwert“, betont Verena 
Fedtke vom Qualitätsmanagement. Dabei  
gehe es um die ständige Entwicklung und 
weitere Optimierung aller Prozesse bei der 
Versorgung und Betreuung der Bewohner.                         

Der Smile
hat ein neues Zuhause

Manch ein Passant hat sich bereits über 
das „neue“ Reisebüro in der Bahnhofstra-
ße 24 in Sonthofen gewundert. Doch die 
gute Nachricht ist, dass es mit gleichem 
Team bei gleicher Qualität wie gewohnt 
für die Sonthofer Kundschaft weitergeht.  

Das Sonthofer TUI-ReiseCenter gehört be-
reits seit geraumer Zeit zum Hannoveraner 
TUI-Konzern. „Mit dem einheitlichen Auf-
tritt unter dem bekannten TUI-Smile stüt-
zen wir ab sofort das TUI-Markenbewusst-
sein und schaffen mehr Sichtbarkeit für 
den bei unseren Kunden überaus beliebten 
Qualitäts-Veranstalter“, so die erfahrene 
Verkaufsbüroleiterin Miriam Zitzmann mit 
Überzeugung.

So viel hat sich im Innenraum gar nicht 
verändert, aber mit neuen Farben und neu-
er Ausstattung wirkt das renovierte Reise- 
büro jetzt frischer und heller. Der rote TUI-

Das Beratungsteam der TUI in Sonthofen

”
”

Wir vermieten, verwalten
und bauen Wohnraum im
Oberallgäu – auch für Sie!

http://www.sonthofen.de
http://www.sww-oa.de
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Förderung von Innovationen, zur Verbes-
serung der Energieeffizienz und zur Förde-
rung des Breitbandausbaus zur Verfügung 
gestellt. „Von den Krediten der LfA För-
derbank Bayern profitieren vor allem die 
mittelständischen Unternehmen und die 
bayerischen Kommunen. Wichtige Inves-
titionen werden angeschoben oder voran-
gebracht“, betonten die Minister.
 
Die notwendigen Mittel für die zinsver-
billigten Darlehen werden aus der Gewin-
nabführung der LfA Förderbank Bayern 
bereitgestellt. Damit können bestehende 
Förderprogramme mit Schwerpunktset-
zung in den Bereichen Energie-, Innova-
tions- und Breitbandförderung weiterge-
führt werden.

Die Antragstellung für die einzelnen Darle-
hensprogramme erfolgt über die Hausbank. 
Weitere Auskünfte über die einzelnen Pro-
gramme erteilt die LfA Förderbank Bayern 
in 80539 München, Servicerufnummer 
0800/2124240 (kostenfrei) oder sind im 
Internet unter www.lfa.de einzusehen. 
Gerne ist Ihnen auch die Wirtschaftsförde-
rung der Stadt Sonthofen (Andreas Maier, 
08321/615-278 oder andreas.maier@sont-
hofen.de) bei der Auswahl eines Förderpro-
gramms oder der Antragstellung behilflich.

12. Unternehmerforum
im Haus Oberallgäu

Sie wollen miteinander ins Gespräch kom-
men und kennen sich oft zu wenig oder gar 
nicht. Deshalb hat die Wirtschaftsförderung 
der Stadt Sonthofen ein Unternehmerfo-
rum eingerichtet. Das Unternehmerforum 
bietet den Unternehmen am Standort eine 
Plattform zum Gedankenaustausch unter-
einander, aber auch für das Gespräch mit 
dem Bürgermeister, den führenden Köpfen 
der Stadtverwaltung oder der Politik. Das 
mittlerweile 12. Unternehmerforum findet 
am Dienstag, dem 15. Dezember 2015 im 
Haus Oberallgäu statt. Beginn ist um 9.00 
Uhr, Einlass zum Unternehmerfrühstück ist 
bereits ab 8.30 Uhr. Im Mittelpunkt der 
Veranstaltung steht natürlich neben dem 
Gedanken- und Erfahrungsaustausch so-
wie exzellentem Networking ein Vortrag 
des Schweizers Michael Bullinger zum 
Thema „Verhandeln nach dem Zürcher 
Verhandlungsmodell“.

Interessierte Unternehmen sind jederzeit 
herzlich willkommen und können sich 
bis spätestens 8. Dezember 2015 bei der 
Stadtverwaltung, Herrn Andreas Maier, 
Email: andreas.maier@sonthofen.de, an-
melden.

Fördergelder 
zur Verfügung gestellt

Zinsverbilligte Darlehen in Höhe von rund 
450 Millionen Euro haben Finanzminister 
Dr. Markus Söder und Wirtschaftsminis-
terin Ilse Aigner jetzt insbesondere zur 
Kapitalversorgung des Mittelstandes, zur 

Holzfassgereifte Biere
der Hirschbrauerei

Die Sonthofer Hirschbrauerei wartet wie-
der mit einem neuem Produkt auf, und 
zwar mit zwei Bieren, die zuvor exakt 100 
Tage in amerikanischen (Bourban Barrel) 
oder europäischen (Sherry Barrel) Holz-
fässern gereift sind. Die Fässer wurden 
nach der mehrjährigen Reifezeit entleert 
und versiegelt, damit die Aromen von Holz 
und Hochprozentigem bewahrt und nun an 
das neue Bier abgegeben werden konn-
ten. Die Herstellung der beiden Bockbiere 
(Doppel Bock und Heller Bock) dauerte 
6 Monate und erforderte etliche Stunden 
Handarbeit. Weitere Besonderheit ist die 
limitierte Auflage der beiden Biere. Den 
„Bourbon Doppel Bock“ mit insgesamt 90 
Flaschen und den „Sherry Heller Bock“ 
mit einer Auflage von 60 Flaschen gibt es 
allerdings nur im Sonthofer Bräumarkt zu 
kaufen.

Wirtschaft

Bogenstraße 1 · 87527 Sonthofen · Tel. 0 83 21 / 608 85 - 0
info@anwaelte-neusinger.de · www.anwaelte-neusinger.de

http://www.anwaelte-neusinger.de
http://www.metallbau-bischof.de


Wolldecken, Spannbetttücher, Unterbet-
ten, Moltons und Matratzenschoner sowie 
Produkte aus Zirbenholz. Ebenso ist das 
Unternehmen auch der richtige Partner für 
Sonder- und Maßanfertigungen in den ge-
nannten Bereichen. Im Laden in Sontho-
fen werden darüber hinaus ergonomische 
Sitzmöbel, Relaxsessel, Wasserbetten und 
Zubehör und alle dazu benötigten Pflege-
mittel angeboten. 

Auszeichnung und Jubiläum
für Elektro Hummler

Die Firma Elektro Hummler in der Völk-
straße 1 wurde auch 2015 wieder von 
Europas größtem Brancheninformations-
dienst „markt intern“ als 1a-Fachhändler 
und 1a-Fachwerkstatt ausgezeichnet. Die 
Auszeichnungen werden ausschließlich an 
Werkstätten und Fachhändler überreicht, 
die für einen kontinuierlich hohen Leis-
tungsstandard, qualifiziertes und fundier-
tes Fachwissen, exklusiven Service und 
Angebotsvielfalt bekannter Marken vor Ort 
stehen. Dabei entscheiden strenge Aus-
zeichnungskriterien wie Verhaltenskodex, 
Leistungsgarantie und Kundenzufrieden-
heit darüber, ob ein Betrieb das Zertifikat 
erhält.

Und es gibt einen weiteren Grund für Feier-
lichkeiten: vor genau 10 Jahren übernahm 
Thomas Burger das Familienunternehmen 
von seinem Schwiegervater Josef Hummler. 
Weiter ist die Firma Elektro Hummler auch 
Ausbildungsbetrieb und bietet für 2016 
noch eine Ausbildungsstelle als Elektroin-
stallateur an. Weitere Informationen zum 
Unternehmen oder der Ausbildungsstelle 
finden Sie unter www.elektro-hummler.de.
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Ridersheaven
feiert 5-jähriges Jubiläum

Der ehemalige Freeski-Profi Tobias Ham-
mer hat mit seinem Unternehmen „Ri-
dersheaven“ in der Immenstädter Straße 
9 sowie allen Fans, Freunden, Bekannten, 
Stammkunden und Geschäftspartnern das 
5-jährige Jubiläum gefeiert. Im Oktober 
2010 eröffnete er in Sonthofen den ersten 
Ridersheaven Core Store. 

Egal ob Freeskiing und Snowboarding 
im Winter oder Surfing, Wakeboarding, 
Skateboarding und Biking im Sommer – 
im Ridersheaven finden Kunden das rich-
tige Equipment und die passende Fashion. 
Streetwear für Herren, Fashion für Wo-
men und trendige Accessoires runden das 
Sportangebot ab. Und nicht zu vergessen: 
alles gibt es natürlich auch für Kids!

1. Bürgermeister Christian Wilhelm über-
brachte Tobias Hammer im Namen der 
Stadt Sonthofen und des Stadtrates die 
besten Wünsche zum Firmenjubiläum und 
wünschte weiterhin gute Geschäfte.

Wirtschaft

20 Jahre „Betten Segger“
in Sonthofen

Die Firma Betten Segger feierte vor kur-
zem das 20-jährige Jubiläum ihrer Filiale 
in der Grüntenstraße 15a in Sonthofen. 
Das Traditionsunternehmen Betten Seg-
ger wurde 1872 in Blaichach als Gemischt-
warenhandlung gegründet. Im Laufe der 
Firmengeschichte erfolgten bis heute zahl-
reiche Neu- und Umbauten. 1995 wurde 
die Filiale in Sonthofen eröffnet. Jens und 
Pia Endreß blicken stolz auf die lange Fir-
mengeschichte und pflegen die Werte der 
eigenen Betten-Herstellung und beste 
Beratung für Ihren guten Schlaf. 

Betten Segger führt in Sonthofen das ge-
samte Bettensortiment, wie Kissen in ver-
schiedenen Varianten, Nackenstützkissen, 
Daunen-, Faser- und Naturhaardecken, 

(v.li.n.re.:) 1. Bürgermeister Christian Wilhelm, Tho-
mas und Angelika Burger, Wirtschaftsreferent Heri-
bert Kitzinger bei der Gratulation zur Auszeichnung

(v.li.n.re.:) 1. Bürgermeister Christian Wilhelm, Pia 
und Jens Endreß, Wirtschaftsreferent Heribert Kitzin-
ger bei der Gratulation zum Firmenjubiläum

(v.li.n.re.:) 1. Bürgermeister Christian Wilhelm und 
Tobias Hammer

Haben auch Sie ein Jubiläum bzw. 
eine Unternehmensgründung und 
freuen sich über einen Besuch des 
1. Bürgermeisters Christian Wil-
helm, dann melden Sie sich bitte 
bei Herrn Andreas Maier, Telefon 
08321/615-278 oder per Mail an 
andreas.maier@sonthofen.de. Wir 
freuen uns auf Ihre Rückmeldung.

info

Alles für den Wohnbereich
incl. Küche, Bad, Haus- und Innentüren

Hotel- und Gaststättenausbau

Wellnessbereich

Büro- und Ladeneinrichtung

Pakett- und Designerböden

Alles für den Wohnbereich
incl. Küche, Bad, Haus- und Innentüren

Hotel- und Gaststättenausbau

Wellnessbereich

Büro- und Ladeneinrichtung

Parkett- und Designerböden

Individuelle
Planung und Fertigung

Theodor-Aufsberg-Str. 3-5 · 87527 Sonthofen
Tel. 0 83 21 / 25 02 · Fax 0 83 21 / 40 01

info@moebel-mueller.eu · www.moebel-mueller.eu

Individuelle Planung 
und Fertigung

http://www.moebel-mueller.eu


Lesung 
„Ausflug in die Welt der Berge“

Anlässlich des „Internationalen Tages der 
Berge“ am Freitag, dem 11. Dezember 
2015, geben die erfolgreichen Höhenberg-
steiger Alix von Melle und Luis Stitzinger 
um 19.30 Uhr in der Stadtbücherei Sont-
hofen Kostproben aus ihrem vor kurzem 
erschienenen Buch „Leidenschaft fürs Le-
ben – Gemeinsam auf die höchsten Berge 
der Welt“. Das Ehepaar hat bereits sechs 
Achttausender im Himalaya und Karako-
rum bestiegen. Oft stellte dabei die Sorge 
umeinander die Beziehung auf die Probe. 
Eingebettet in einen Multivisionsvortrag, 
erzählen die beiden Bergsteiger mit wech-
selnden Perspektiven von atemberauben-
den Landschaften und ihrer gemeinsamen 
Leidenschaft, die Herausforderung und 
Lebensinhalt ist. Wichtig ist ihnen dabei 
auch, was eine Beziehung auf 8.000 Me-
tern zusammenhält, zum Beispiel beim 
Gipfelglück am Nanga Parbat, aber auch 
bei Rückschlägen im Gewitter-Inferno am 
Manaslu.

Der Ort der Veranstaltung ist nicht zufällig 
gewählt. Denn seit knapp zwei Jahren be-
herbergt die Stadtbücherei Sonthofen im 
zweiten Stock auch die Literatursammlung 
des örtlichen Alpenvereins. Dort können 
Mitglieder des DAV kostenlos die Medien 
des Alpenvereins ausleihen. Zahlreiche 
Wander-, Kletter-, Mountainbike-, Skitou-
ren- und Schneeschuhführer bieten Tou-
renbeschreibungen in die Welt der Berge. 
Über die Online-Mediensuche der Stadtbü-
cherei lassen sich die gewünschten Medien 
bequem von zu Hause aus einsehen und 
reservieren. Alpenvereinsmitglieder, die 
weitere Literatur, Zeitschriften und DVDs 
zum Thema „Berge“ wie auch Wanderführer 
nutzen möchten, können sich zu einer kos-
tenpflichtigen Mitgliedschaft anmelden. 
Gegen eine geringe Jahresgebühr steht 
der gesamte Bestand der Stadtbücherei 
zur Verfügung.
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Weitere Informationen in der Stadtbü-
cherei Sonthofen, Marktstraße 1, Telefon 
08321/60950510 zu den Öffnungszeiten: 
Mo 15.00 - 19.00 Uhr, Di 15.00 – 18.00 
Uhr, Mi 10.00 – 18.00 Uhr, Fr 10.00 – 12.00 
Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr. Oder online 
unter www.sonthofen.de, Rubrik Kultur-
Stadtbücherei. Karten für die Lesung gibt 
es zum Preis von 10 Euro in der Tourist-Info 
Sonthofen, Tel. 08321/615-291.

Tauschen und schmökern
in der Volkshochschule

Der öffentliche Bücherschrank der Stadt-
bücherei, der bisher im Haus Oberallgäu 
stand, hat im Foyer der Volkshochschule 
ein neues Zuhause gefunden. Unter dem 
Motto „Tauschen und schmökern“ kann 
dort jedermann kostenlos und ohne jeg-
liche Formalitäten ein Buch mitnehmen, 
tauschen oder das Sortiment durch eine 
freiwillige Spende erweitern.

Der Bücherschrank wird von Hildegard 
Scholz betreut und ist während der Öff-
nungszeiten des Volkshochschulgebäudes 
zugänglich. Oberallgäuer Volkshochschu-
le, Hindelanger Str. 37: Mo – Do 8.00 bis 
20.00 Uhr, Fr 8.00 bis 16.00 Uhr.

Ein weiterer öffentlicher Bücherschrank 
befindet sich in der Tourist-Info Sont-
hofen, Rathausplatz 1, und kann dort 
zu den Öffnungszeiten der Tourist-Info 
genutzt werden: Mo – Fr 8.00 bis 12.00 
Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr, Sa 9.00 bis 
12.00 Uhr (März, April und November Sa 
geschlossen).

(v.li.n.re.:) Hildegard Scholz, vhs-Leiterin Stefanie 
Schraudolph, Annette Fürgut, Karin Krafft, Tina 
Debus-Pindl und Susanne Kull

Vorweihnachtliches 
mit Eva Schroer und Henrik Brzoza   

Am Donnerstag, dem 3. Dezember 2015 
um 19.00 Uhr präsentiert der Sonthofer 
Kleinkunstverein e.V. Vorweihnachtliches 
mit Eva Schroer und Henrik Brzoza im Hei-
mathaus. Die beiden Künstler wollen ihre 
Zuhörer mit Geschichten und Reimen von 
damals und heute, mit Wort und Musik er-
freuen. Dabei kommen auch die komischen 
Seiten der weihnachtlichen Vorbereitungs-
zeit nicht zu kurz. Denn wer hat bei all dem 
Trubel nicht auch ein bisschen Sorge, ob am 
Heiligabend dann wirklich in allen Herzen 
Ruhe und Frieden einkehren kann?

Eva Schroer kommt aus Stuttgart, wo sie 
Schulausbildung, Schauspielschule und 
das erste Engagement am dortigen Staats-
theater erhielt. Anschließend war sie an 
anderen großen Theatern in Berlin, Ham-
burg, Frankfurt und zuletzt Saarbrücken. 
Schroer war außerdem beim Hörfunk Spre-
cherin von Literatur, ab und zu auch im 
Fernsehen. Heute zeigt sie sich noch mit 
selbstverfassten Texten an verschiedenen 
Orten des Allgäus und denkt spontan belus-
tigt und nachdenklich, doch unterhaltsam 
über das Alter nach. Sie ist bekannt als aus-
drucksstarke Darstellerin mit sprachlicher 
Qualität.

Begleitet wird sie von Henryk Brzoza auf 
dem Akkordeon. Der in Polen geborene Ins-
trumentalist und Musikpädagoge kam nach 
seiner Ausbildung an der Musikschule II. 
Grades und Krakauer Musikakademie über 
Warschau, New York und Berlin ins Allgäu. 
Er spielte als Solist oder Mitglied verschie-
dener Bands im In- und Ausland (USA, 
Russland, Frankreich, Tschechien u.v.a.). 
Heute ist er Mitglied in verschiedenen Mu-
sikformationen vorwiegend im Allgäu und 
seit Jahren Musiklehrer an der Musikschule 
Oberallgäu Süd. Kartenreservierungen kön-
nen über die Sonthofer Kultur-Werkstatt 
erfolgen, Telefon: 08321/2492, E-Mail: 
info@kult-werk.de, www.kult-werk.de.



Zu einem gemütlichen Advents- 
nachmittag im Heimathaus sind alle  
Besucher herzlich am Sonntag, dem  
13. Dezember 2015 von 14.00 – 17.00 Uhr 
eingeladen. Dort können sie sich in weih-
nachtlicher Atmosphäre mit Glühwein und 
Lebkuchen verwöhnen lassen. Das Christ-
kind stimmt mit Weihnachtsgeschichten 
auf das Weihnachtsfest ein. Für musika-
lische Umrahmung sorgt die Stuben- 
musikgruppe „Saitenträtzer“.

Klüpfel & Kobr – my Klufti –     
Freitag, 19. Februar 2016 im Hofgarten 

Nach dem Experimentierfeld „Kluftinger – 
die Show“ erfinden sich die Krimi-Comedi-
ans mit „my Klufti“ völlig neu und bleiben 
doch die „Allgäuer Buben“. Kartenvorver-
kauf: Gasthof „Drei König“ in Immenstadt.
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wegt werden, einzelne Krippenszenen sind 
beleuchtet. Selbst wer dieses Kunstwerk 
schon kennt, wird bei einem erneuten 
Besuch bestimmt wieder Neues entdecken 
und vielleicht auch ein weihnachtliches 
Gefühl mit nach Hause nehmen.

Schafe, Wolle und Glühwein 
Neue Sonderausstellung im Heimathaus

Mit Beginn der Adventszeit öffnet am  
1. Dezember auch das Heimathaus wieder 
seine Türen – und präsentiert gleichzei-
tig die neue Sonderausstellung rund ums 
Schaf und seine Produkte. Dieses winter-
lich-weihnachtliche Thema wird die Besu-
cher bis zum 3. April 2016 begleiten. In 
„wohl WOLL – vom Schaf zur Socke“ wird 
ein abwechslungsreicher Bogen gespannt 
– von den Schäflein der Weihnachtskrippe 
bis zur Entwicklung und Verbreitung der 
Schafhaltung in Schwaben mit Fokus auf 
das Oberallgäu. Besonders in Notzeiten 
war die Wollverarbeitung im bäuerlichen 
Haushalt üblich – dicke Wollstrümpfe und 
kratzige Unterhosen wärmten unsere Vor-
fahren. Ausführlich werden auch religiöses 
Brauchtum und Glaube wie die Verehrung 
des Heiligen Wendelin oder das biblische 
Motiv des Guten Hirten behandelt. Und 
was ist dran am idyllischen Schäferle-
ben? Ein Blick auf den gegenwärtigen 
Stellenwert der Schafhaltung rundet die 
Darstellung ab. Mitmachstationen laden 
kleine und große Besucher ein, selbst 
aktiv zu werden, indem sie zum Beispiel 
unterschiedliche Schafprodukte ertasten 
oder ihr Geschick an einem steinzeitlichen 
Webstuhl ausprobieren. Für ein abwechs-
lungsreiches Rahmenprogramm mit Stri-
cken und Häkeln ist gesorgt.

Altmummener Krippe
im Heimathaus neu entdecken

Im Holzstall, gedeckt mit Stroh, sitzt Ma-
ria mit ausgebreiteten Armen neben der 
Krippe, die mit Stroh gefüllt ist – darin 
das Jesuskind. Daneben steht mit Stab 
und sorgfältig gestaltetem Gewand Josef, 
umringt ist das heilige Paar von Hirten, 
Schafen und einem Esel. Eine von sechs bi-
blischen Szenen der Altmummener Krippe, 
die mit ihren faszinierenden Details in ei-
nem Kellergeschossraum des Heimathau-
ses bewundert werden kann. Diese kann 
das ganze Jahr über besichtigt werden, ist 
aber besonders in der Vorweihnachtszeit 
ein traditionelles Ausflugsziel nicht nur für 
Familien mit Kindern.

Das Lebenswerk des gehörlosen Sattler-
meisters Johann Georg Schmiedeler (1881 
– 1961), ursprünglich in einem geschin-
delten Bauernhaus im Weiler Altmummen 
untergebracht, besticht durch die mit viel 
Liebe und Detail angefertigten Krippen-
figuren und Landschaften. Zu sehen sind 
neben dem Stall und etlichen Personen 
unter anderem der Herodespalast, Grot-
ten, Höhlen mit Seen und Springbrunnen. 
Teile der Krippe können mechanisch be-

Foto: Heimhuber

CUBA BOARISCHE  
SALUDOS UND GRÜASS GOD

Samstag 27.02.2016 · 20.00 Uhr
Kornhaus Kempten
Die CUBA BOARISCHEN in einem kleinen
aber feinen Rahmen. Ländler mit Latin-
Groove? Ein jodelnder Buena Vista Social 
Club? Die Cuba Boarischen spuin auf!

OPEN AIR IM HOHEN SÜDENOPEN AIR IM HOHEN SÜDEN

TRAUMFRAUN
JETZT WIRD AKUPOINTIERT

Freitag 08.01.2016 · 20.00 Uhr
Kurhaus Oberstaufen
In ihrem siebten abendfüllenden Programm 
bieten die TRAUMFRAUN eine belebende 
90-Minuten-Dosis aus Wortwitz, Spielse-
quenzen, Slapstick, Musik und Gesang.

Sonntag 17.01.2016 · 19.00 Uhr
Haus Oberallgäu · Sonthofen
Der Titel zeugt von ihrer Lust am Hin-
fl iegen, denn nur wer wagt, gewinnt, und 
nur wer auch mal auf die Schnauz’n fl iegt, 
lernt wirklich was dazu.

HERBERT & SCHNIPSI
JUCHHU, GLEI SCHMEISST'S UNS WIEDER!  

http://www.immenstaedter-sommer.de
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In gemütlicher Atmosphäre am Feuer wird 
erzählt, gesungen und gelacht. Bitte eine 
Sitzunterlage, Getränke/Tasse und einen 
kleinen Snack mitbringen. Die Teilnahme-
gebühr beträgt 5 Euro. Nähere Informa-
tionen und den Folder gibt es in der Tou-
rist-Info Sonthofen. Die Anmeldung erfolgt 
direkt in der Tourist-Info Sonthofen, Tel: 
08321/615-291 oder per E-Mail: tourist-
info@sonthofen.de; www.sonthofen.de bis 
16.00 Uhr des Vortages.

Weihnachtskonzert 
der Stadtkapelle Sonthofen

Das Jahr 2015 ist ein besonderes Jahr für 
die Stadtkapelle Sonthofen. Sie feierte 
im Laufe dieses Jahres ihr  200-jähriges  
Bestehen mit  mehreren Veranstaltungen. 
Musikalischer Höhepunkt und zugleich  
letzte Veranstaltung im Rahmen der Jubilä-
umsfeierlichkeiten ist das  Weihnachtskon-
zert am ersten Weihnachtsfeiertag,  Freitag, 
25. Dezember 2015, im Haus Oberallgäu. 
Auch dieses Konzert beinhaltet mehrere 
Besonderheiten, denn neben dem 200-jäh-
rigen Jubiläum der Stadtkapelle kann auch 
die Alphorngruppe auf ihr 40-jähriges Be-
stehen zurückblicken und Dirigent Markus 
Buhmann leitet das 10. Weihnachtskonzert. 

Unter seiner Leitung  studieren die der-
zeit 50 Musikerinnen und Musiker das 
anspruchsvolle und abwechslungsreiche 
Programm ein.  Zur Aufführung kommen 
auch mehrere Kompositionen, die als  
Geburtstagsgeschenke der Stadtkapelle 
überreicht wurden. So die Tondichtung 
„Three Famous Cathedrals“  von Charles 
Michiels, welches die drei französischen 
Kathedralen von Albi, Chartres und Amiens 
musikalisch beschreibt. Weiter das Stück 
„Euregio“ von Kurt Gäble, eine Auftrags-
komposition für das erste Euregio-Musik-
festival 1999 in Sonthofen. Das Jubiläum 
der Alphorngruppe  ist Grund für einen wei-
teren musikalischen „Leckerbissen“ – die  
Komposition „Concertino“ von Gottfried 
Veit, für Blasorchester und Alphörner. Da-
neben beinhaltet das Programm aber auch 

weihnachtliche Weisen, Ausflüge in die 
Filmmusik sowie Polka und Marschmusik.   

Das Weihnachtskonzert beginnt um 20.00 
Uhr im Haus Oberallgäu. Karten zum Preis 
von sieben Euro (Mitglieder und Jugend-
liche fünf Euro) gibt es im Vorverkauf, ab 
Montag, 7. Dezember, in der Tourist-Info  
im Rathaus der Stadt Sonthofen. Rest-
karten sind an der Abendkasse erhältlich.  
Verbindliche Kartenreservierungen sind 
auch über die E-Mail-Adresse vorstand@
stadtkapelle-sonthofen.de oder telefonisch 
unter 08321/85320, möglich. 

Bienenfreundliche Stadt 
Spendenübergabe an Bienenzuchtverein

Nach Abschluss der Sonderausstellung 
„WACHSweich & HONIGsüß“ im Heimat-
haus übergab 1. Bürgermeister Christian 
Wilhelm dem 1. Vorsitzenden des Bienen-
zuchtvereins Sonthofen Florian Bartl einen 
Scheck über 350 Euro. Die Spenden setzen 
sich zusammen aus dem Erlös der Vorträge 
im Heimathaus, des Bücherflohmarkts vom 
Stadtfest und der Sonderausstellung. 

Wilhelm dankte dem Bienenzuchtverein 
für die gute Zusammenarbeit und die 
Leihgaben, die erheblich zum Erfolg der 
Ausstellung und einem bienenfreund-
lichen Sonthofen beigetragen hätten.  
Darüber hinaus kann sich die Stadt auf den 
Ausbau des Lehrbienenstandes freuen. Zu 
diesem Zweck wurde eine Tafel erstellt, die 
ebenfalls an den Vorsitzenden des Vereins 
übergeben wurde.

Besinnlich und festlich
Adventskonzert in St. Michael

Geistliche Adventsmusik erklingt am Sonn-
tag, dem 29. November (1. Advent) um 
17.00 Uhr in der Sonthofer Pfarrkirche  St. 
Michael. Den Hauptteil des Konzertes bil-
det das Concerto grosso op. 6 Nr. 8 g-Moll 
von Arcangelo Corelli (1653-1713) und die 
Cantilena „Ein Magd, ein Dienerin“ von Jo-
seph Haydn. Die Cantilena ist mit einem 
sehr schlichten Text eines unbekannten 
Verfassers für Solo-Sopran, Streichinstru-
mente und Generalbass zwischen 1770 und 
1775 entstanden.

Des Weiteren werden adventliche Chorsät-
ze von Johann Sebastian Bach, Johannes 
Brahms, Andreas Hammerschmidt, Ulrich 
Mayrhofer u.a. gesungen. Die Volksmu-
sikgruppe spielt Musikstücke von Karl 
Edelmann. Ausführende sind Brigitte 
Neve (Sopran), der St. Michael-Chor, die 
Orchestervereinigung Oberallgäu und die 
Volksmusikgruppe der Pfarrei. Die Gesamt-
leitung liegt in den Händen von Chordi-
rektor Heinrich Liebherr. Besinnliche Texte 
spricht Pfarrer Karlheinz Müller. Der Eintritt 
ist frei, jedoch wird um eine Spende für 
die anstehende Orgelsanierung gebeten.
Der St. Michael-Chor und die Orchester-
vereinigung Oberallgäu sind weiter zu 
hören am Hl. Abend um 22.30 Uhr in der 
Christmette mit der „Pastoralmesse“ von 
Karl Kempter und am 1. Weihnachtsfeiertag 
im Festgottesdienst um 10.30 Uhr mit der 
„Theresienmesse“ von Joseph Haydn in der 
Stadtpfarrkirche St. Michael.

Kräuterprogramm 
im Dezember

Am Dienstag, dem 22.12.2015 um 19.00 
Uhr lädt Kräuterfrau Tina Schank zur Win-
tersonnwendfeier am Biberhof ein. Ge-
meinsam wird auf uralte Rituale geschaut. 

(v.li.n.re.:) 1. Vorsitzender des Bienenzuchtvereins 
Florian Bartl und 1. Bürgermeister Christian Wilhelm 
bei der Spendenübergabe



Loipen in Sonthofen
bald wieder präpariert

Sobald es die Witterungsbedingungen 
erlauben, wird in Sonthofen mit der Prä-
paration der Langlaufloipen begonnen. 
Zunächst ist es allerdings notwendig, dass 
die überfahrenen Wiesen ordentlich durch-
frieren und natürlich entsprechend Schnee 
fällt. Zielsetzung Nummer 1 der Stadtver-
waltung bei der Präparation der Loipen 
im Stadtgebiet ist es, Beschädigungen 
von landwirtschaftlichen Grundstücken 
auszuschließen. 

Weitläufiges Loipennetz

Mit bis zu 20 Kilometern präparierter Loi-
pe für Skating und die klassische Technik 
präsentiert die Stadt ein attraktives und 
bei Gästen und Einheimischen auch sehr 
beliebtes Loipennetz. Die vier verschiede-
nen Loipen in Winkel, Hinang, Beilenberg 
und Sonthofen/Altstädten liegen allesamt 
landschaftlich wunderbar und präsentie-
ren einen traumhaften Panoramablick. 
Die Schwierigkeitsgrade der Loipen rei-
chen von „einfach“ bis „mittel“ und sind 
somit sowohl für Einsteiger als auch für 
ambitionierte Sportler geeignet. An allen 
Einstiegen in die jeweiligen Loipen sind 
Parkmöglichkeiten für die Wintersportler 
vorhanden, große Übersichtstafeln geben 
einen Überblick über Verlauf und Schwie-
rigkeit der jeweiligen Loipe. Eine nähere 
Beschreibung des Loipenangebotes der 
Kreisstadt ist auch im Internet unter www.
sonthofen.de (Rubrik Sport und Freizeit) 
abrufbar.

Nachtloipen

In Sonthofen steht neben der Nachtloipe 
in Altstädten (am südlichen Ortsrand) auch 
in Beilenberg eine Nachtloipe zur Verfü-
gung. Beide Loipen sind jeweils Montag 
bis Donnerstag von 18.00 bis 21.00 Uhr 
beleuchtet, wenn die Schneeverhältnisse 
den Loipenbetrieb ermöglichen. 

Appell der Stadt

Die Stadt hofft wieder, dass die Loipen 
nicht als Winterwanderwege durch Fuß-
gänger benutzt werden. Auch das Mitbrin-
gen von Hunden auf den Loipen ist nicht 
gestattet. Ein ganz wesentlicher Beitrag 
der Sportler wäre es, wenn kein Müll auf 
den Loipen hinterlassen wird (Verpackun-
gen von Energieriegeln, Getränkeflaschen, 
Taschentücher etc.). Das Aufräumen die-

ser Hinterlassenschaften kann den Grund-
stückseigentümern im Frühjahr nicht zuge-
mutet werden. Grundsätzlich muss immer 
betont werden, dass die Präparation der 
Loipen von der Stadt freiwillig als Service 
für Einheimische und Feriengäste angebo-
ten wird und sich die Stadt diesen Service 
pro Saison auch einiges kosten lässt. Die 
Duldung des Loipenbetriebes durch die 
Grundstückseigentümer ist Grundlage für 
den Loipenbetrieb und deshalb äußerst 
wichtig.

Präparation der Loipen

Die Stadt bemüht sich sehr, die Präpa-
ration zeitgerecht und qualitativ hoch-
wertig anzubieten – bittet aber auch um 
Verständnis, wenn es zu Verzögerungen 
kommt oder die Präparation aus Witte-
rungsgründen unterlassen wird. Bei ent-
sprechenden Schneeverhältnissen werden 
alle Loipen im Stadtgebiet nach und nach 
entsprechend hergerichtet. Da allerdings 
nur ein Loipengerät zur Verfügung steht, 
kommt es naturgemäß zu Verzögerun-
gen bei der Präparation. Erschwerend 
kommt hinzu, dass das Spurgerät mittels 
Transporter auf die verschiedenen Loipen 
„umgesetzt“ werden muss. Grundsätzlich 
wird versucht, immer eine Loipe im Stadt-
gebiet sofort sportgerecht zur Verfügung 
zu stellen. Informationen, welche Loipe 
aktuell präpariert ist, gibt es beim Fach-
bereich Sport/Kultur (08321/615-227) 
oder im Gästeamt (08321/615-291). Die 
Sportler werden gebeten, flexibel auf das 
Loipenangebot zu reagieren. Da die Loipen 
räumlich nicht allzu weit auseinander lie-
gen, kann binnen kurzer Zeit die nächste 
präparierte Loipe angesteuert werden.

Auch bei schwierigen Bedingungen wird 
sich die Stadt bemühen, zumindest eine 
Loipe zu präparieren. Grundsätzlich wird 
zunächst immer die „Sonnenloipe“ an der 
Baumit-Arena gespurt, da diese die Loipe 
mit der höchsten Nutzerfrequenz ist. Die 
Stadt weist darauf hin, dass die Parkflä-
chen am Wonnemar und an der Baumit-
Arena kostenpflichtig sind.

Nikolaus-Publikumslauf
und Discolauf

Am Sonntag, dem 6. Dezember 2015 
findet von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr in der 
Eissporthalle in Sonthofen ein Nikolaus-
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Publikumslauf statt. Alle Kinder bis 14 
Jahre, die an diesem Nachmittag mit einer 
Nikolausmütze zum Publikumslauf kom-
men, erhalten freien Eintritt. 

Am Freitag, dem 11. Dezember 2015 fin-
det in der Eissporthalle der bei Familien, 
Kindern und Schülern beliebte Discolauf 
statt. Begeisterte Eisläufer können bei 
toller Musik und Discobeleuchtung ihre 
Runden drehen. Der Discolauf beginnt 
um 19.15 Uhr und endet um 21.15 Uhr. 
Schlittschuhe können vor Ort ausgeliehen 
werden. Mehr Infos zur Eissporthalle und 
aktuelle Belegungspläne auch im Internet 
unter www.sonthofen.de (Rubrik Sport/
Freizeit) oder telefonisch in der Eissport-
halle unter 08321/609004.

Vereinspauschale 2015
Information für Sportvereine

Die Stadt weist die Sonthofer Sportvereine 
darauf hin, dass bis spätestens 1. März 
2016 (Ausschlussfrist!) beim Landratsamt 
Oberallgäu die „Anträge für die Förderung 
des Sportbetriebes (Vereinspauschale) 
2015“ eingereicht werden müssen.

Die Stadt Sonthofen unterstützt die Sont-
hofer Sportvereine neben der unentgelt-
lichen Hallen- und Sportplatzbenutzung 
mittels einer – freiwilligen - „Pro Kopf- 
Pauschale“ für Kinder und Jugendliche 
(die als Mitglied in den jeweiligen Sport-
vereinen und parallel dem Bayerischen 
Landessportverband gemeldet sind). 
Grundlage für die Gewährung dieser Pau-
schale sind allerdings die Angaben der An-
tragstellung der Vereine im Rahmen der 
„Vereinspauschale“ beim Landkreis sowie 
die Jahresmeldung der Vereine beim BLSV. 
Die Stadt will somit gezielt diejenigen Ver-
eine unterstützen, die eine Vielzahl von 
Kindern und Jugendlichen im kosteninten-
siven Nachwuchs-Bereich betreuen.

Für die Sonthofer Sportvereine sind sowohl 
Vereinspauschale als auch der Zuschuss 
der Stadt für die Nachwuchsarbeit in den 
Vereinen finanziell nicht uninteressant. 
Insofern ist ein Antrag auf Gewährung 
der „Vereinspauschale“ beim Landratsamt 
eine durchaus erwägenswerte Angelegen-
heit für Sportvereine zur Aufbesserung der 
„Nachwuchskasse“.

Sport
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Cantamo-Chor 
„Wie der Schnee“

Der Cantamo-Chor der Musikschule 
Oberallgäu stellt sein diesjähriges Weih-
nachtskonzert unter das Motto „Wie der 
Schnee“. Unter der Leitung von Irene Bo-
nelli schlägt der Chor einen musikalischen 
Bogen mit Liedern – unter anderem von 
Guilio Gaccini bis Franz M. Herzog – die 
sich harmonisch in die besinnliche Jahres-
zeit einfügen. Das Konzert findet am Sams-
tag, dem 12. Dezember 2015 um 18.30 
Uhr in der Spitalkirche in Sonthofen statt. 
Der Eintritt ist frei. 

„Tag der Hoffnung“ 
bei der Dorfmusik Berghofen

Ein alter Bekannter gibt ein Intermezzo: 
Die Dorfmusik Berghofen spielt am Sams-
tag, dem 12. Dezember ihr Weihnachts-
konzert im Haus Oberallgäu und am Diri-
gentenpult steht diesmal Helmut Besler. Er 
hatte schon vor gut einem Jahrzehnt die 
Leitung der Kapelle inne. Bereits seit Ja-
nuar hat er vorübergehend den Taktstock 
bei der Kapelle wieder aufgenommen, 
denn Dirigentin Birgit Übelhör hat auf-
grund einer beruflichen Weiterbildung ein 
Sabbatjahr eingelegt. Den Jahreshöhe-
punkt will aber auch sie sich nicht entge-
hen lassen. Sie unterstützt die Musiker mit 
ihrem Flügelhorn. Das Weihnachtskonzert 

steht diesmal unter dem Motto „A Day of 
Hope – Tag der Hoffnung“. Der Titel bezieht 
sich auf das Weihnachtsfest und die Geburt 
Christi, er ist aber auch zugleich der Name 
des Eröffnungsstücks. Die Zuhörer erwar-
tet ein abwechslungsreiches Programm. So 
machen die Musiker beispielsweise einen 
Ausflug in eine schottische Kathedrale 
und beschreiben mit einer Komposition 
von Alfred Bösendorfer ein imposantes 
Bauwerk. Sie unternehmen eine Reise mit 
den Störchen vom europäischen Kirchturm 
nach Afrika und erinnern an mystische In-
dianertänze. Filmmusik, eine flotte Polka, 
traditionelle Märsche und ein Tuba-Solo 
runden das Programm ab. Das Konzert 
beginnt um 20.00 Uhr und findet im Haus 
Oberallgäu statt. Der Eintritt ist frei, Spen-
den werden erbeten.

Foto: Rudolf Schnellbach

http://www.glaessing-music.de
http://www.glaessing-music.de


Advent in Sonthofen
Viele Aktionen in der Vorweihnachtszeit

Advent in Sonthofen, das heißt für die 
Bürgerinnen und Bürger Traditionen zu 
erleben, Freunde zu treffen und die ruhige 
Zeit zu genießen. Das vorweihnachtliche 
Programm in der Stadt soll alle ansprechen 
– ob jung oder alt. Nachdem am ersten 
Adventswochenende (28.11. von 9.00 
bis 18.00 Uhr) die Töpferei der Familie  
Rebstock in Altstädten ihren traditionel-
len Nikolausmarkt veranstaltet und die 
Weihnachtstrucker der Johanniter von 
11.00 – 17.00 Uhr auf dem Oberen Markt 
sind, geht es am zweiten Wochenende in 
der Innenstadt weiter. 

Klausenmarkt der ASJ 

Auch in diesem Jahr veranstaltet die  
Arbeitsgemeinschaft Sonthofer Jugend-
verbände e.V. (ASJ) wieder den Sonthofer 
Klausenmarkt. Und in diesem Jahr fällt das 

Wochenende auch wieder auf die klassi-
schen „Klausen-Tage“ 4. bis 6. Dezember. 

14 Sonthofer Vereine sorgen an diesen  
Tagen auf dem Oberen Markt für das Wohl 
der Besucher. Neben zahlreichen Köstlich-
keiten und Glühweinbuden für die „Gro-
ßen“ gibt es für die „Kleinsten“ unter den 
Besuchern u.a. auch wieder eine Märchen-
erzählerin oder das Stockbrot über dem 
offenen Feuer. Der Markt öffnet am Freitag 
um 17.00 Uhr, am Samstag um 12.00 Uhr 
und am Sonntag um 14.00 Uhr, die Pforten 
werden jeweils um 22.00 Uhr geschlossen.
Untermalt wird die adventliche Stimmung 
durch verschiedene Aufführungen und 
Bands, wie z.B. am Samstag durch „Ole el 
Jerro“ oder am Sonntag durch die Sont-
hofer Jugendblaskapelle und die Stadtka-
pelle.

Klausentreiben 

Traditionell findet vom 4. bis 6. Dezember 
in der Alpenstadt wieder das Klausentrei-
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ben statt. In der Fußgängerzone in der 
Sonthofer Innenstadt und in den Ortstei-
len Altstädten, Hinang und Rieden wer-
den an diesen drei Abenden Klausen und  
Bärbele mit wildem Schellengeläut und 
originellem Klausenhäs herumtoben und 
mit den Besuchern der Traditionsveran-
staltungen ihre urigen Spielchen spielen. 
Die Klausen in Berghofen und Binswangen 
werden sich nur am Klausentag (6. Dezem-
ber) zeigen. Ein gewisses Verständnis für 
das raue Treiben sollten die Besucher na-
turgemäß mitbringen.

Während in den Ortsteilen die Klausen 
stellenweise noch traditionell die Häu-
ser besuchen, konzentriert sich das Ge-
schehen in der Stadt dieses Jahr auf den 
Bürgermeister-Waltenberger-Platz (Markt-
brunnen), Spitalplatz und Johann-Alt-
haus-Platz. Veranstalter des Klausentrei-
bens in Sonthofen ist der Klausenverein 
Sonthofen e.V. Bei einigen Bärbele- und 
Klausentreiben gibt es Stände mit heißen 
Getränken für die Besucher. Unterschied-
lich sind die Anfangszeiten der einzelnen 
Veranstaltungen. Die Klausentreiben be-
ginnen in der Innenstadt um 19.30 Uhr,  
in Berghofen und Altstädten um 20.00 
Uhr, in Hinang und Rieden jeweils um 
19.00 Uhr und in Binswangen schon um 
18.00 Uhr. 

Lions-Christkindlestreff

Auch dieses Jahr prä-
sentiert der Lions-Club 
Oberallgäu wieder den 
beliebten Christkindlestreff in der Oberall-
gäuer Kreisstadt am Samstag, dem 12. De-
zember und Sonntag, dem 13. Dezember. 
Nach wie vor zentraler Aspekt des Christ-
kindlestreffs ist der karitative Hinter-
grund, da die Reinerlöse der Veranstaltung 

http://www.eberle-bau.de


unmittelbar an karitative und soziale  
Einrichtungen in der Region weitergeleitet 
werden. 

Das Hüttendorf der Lions-Clubs wird wie-
der auf dem Oberen Markt in der Sonthofer 
Fußgängerzone aufgebaut, hier werden 
auch die Tombola und die bei den Besu-
chern so beliebte lebende Krippe platziert. 
Auserlesene Anbieter bieten weihnacht-
liche Artikel aus eigener Herstellung an. 
Auf Einladung des Lions-Clubs werden 
einige soziale Einrichtungen aus der Re-
gion Selbstgebasteltes oder Selbstgeba-
ckenes verkaufen. Alles in allem soll der 
Christkindlestreff wieder ein attraktiver 
weihnachtlicher Treffpunkt zum Ratschen 
und Verweilen für Einheimische und Feri-
engäste sein. Auch für Kinder wird es ein 
kleines Rahmenprogramm geben. Besu-
cher des Christkindlestreffs kommen sogar 
gegen eine kleine Spende in den Genuss 
einer Pferdekutschenfahrt im Stadtgebiet.

Der Christkindlestreff wird am Samstag 
von 11.00 bis 20.00 Uhr geöffnet sein. 
Natürlich gibt es auch dieses Jahr allerlei 
Leckereien im Hüttendorf. Im kulturellen 
Rahmenprogramm gibt es stimmungsvol-
le musikalische Beiträge von heimischen 
Gruppen und Kapellen, die auf Grund des 
karitativen Hintergrundes ohne Entloh-
nung auftreten werden. So musizieren 
unter anderem die Sonthofer Stadtkapelle 
und ein Posaunenchor. 

Die traditionelle Eröffnung der Veran-
staltung übernimmt um 11.15 Uhr das 
„Sonthofer Christkindle“, das von der 
Leistungsgemeinschaft „Attraktive Stadt 
Sonthofen“ präsentiert wird. Fester Pro-
grammpunkt ist auch der Besuch vom Hei-
ligen Nikolaus und seinen Rumpelklausen 
um 18.00 Uhr. Der Ausklang findet wie 
jedes Jahr am Weinstand bei einem guten 
Tropfen in netter Gesellschaft statt.

Ballonfahrt des Nikolauses

Auch dieses Jahr fährt der Heilige Niko-
laus wieder mit seinem großen Ballon 
und den Wunschzetteln vieler Sonthofer 
Kinder für das Christkind gen Himmel. Die 
Ballonfahrt des Heiligen Mannes findet am 
3. Adventssonntag (13. Dezember) statt.

Das Rahmenprogramm um den Ballonstart 
des Heiligen Nikolaus auf dem Marktanger 
beginnt um 10.30 Uhr. Die kleinen Besu-
cher können beim Christkindlespostamt 
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ihre Wunschzettel abgeben, die die Engel-
chen dann dem hohen Besuch zur Ballon-
fahrt mitgeben. Die Einstimmung bis zum 
Eintreffen des Nikolaus mit seiner Kutsche 
und vielen Rumpelklausen übernimmt 
wieder die Jugendblaskapelle. Ebenfalls 
zugegen sind die Weihnachtstrucker der 
Johanniter-Unfallhilfe, die unter dem Mot-
to „Jedes Päckchen ein Lächeln“ Geld- und 
Sachspenden für ihre große Weihnachts-
hilfsaktion sammeln.

Um 11.00 Uhr wird dann der Nikolaus 
auf das Gelände einfahren, die Besu-
cher begrüßen und mit Hilfe der Klausen  
Geschenke an die Kinder verteilen.  
Gegen 11.30 Uhr wird der Nikolaus, ver-
abschiedet von 1. Bürgermeister Christian 
Wilhelm, mit seinem Ballon in Richtung 
Himmel entschweben.

Nach dem Ballonstart freut sich der  
Lions-Club, wenn er die Gäste wieder auf  
dem Oberen Markt begrüßen darf.  
Gemeinsam mit der Bergwacht Sont-
hofen öffnet er das Hüttendorf von  

11.00 bis 16.00 Uhr. Mit einem inter-
essanten Rahmenprogramm informiert 
die Bergwacht über ihre Aufgaben und  
Ausrüstung. Natürlich gibt es auch stim-
mungsvolle musikalische Beiträge. Ein  
Teil der Erlöse des Christkindlestreff 
kommt dem Neubau der Einsatzzentrale 
der Bergwacht Sonthofen zu Gute. Auch 
die Markthändler und karitativen Orga-
nisationen runden den Weihnachtsmarkt 
am Sonntag wieder ab: Also Trinken und 
Genießen mit Freunden für einen guten 
Zweck.

Zum ersten Mal findet in diesem Jahr am 
18. und 19.12. jeweils von 11.00 Uhr 
bis 18.00 Uhr in der Fußgängerzone ein 
Weihnachtsmarkt mit Stubenmusik zu 
Gunsten regionaler Förderprojekte statt. 
Der „Heimkommertreff“ bietet dort allen 
gebürtigen Allgäuern, die zwischenzeit-
lich woanders leben, die Gelegenheit, alte 
Bekannte und Freunde wieder zu treffen. 
Und wer bis dahin noch kein Geschenk 
hat, dem ist ein Einkaufsgutschein der 
ASS empfohlen.
 
Seit 24. November 2015 läuft in Sonthofen 
wieder die Ausgabe der beliebten Gold- 
taler beim Weihnachtsshopping. Mehre-
re der Wirtschaftsvereinigung ASS ange-
schlossene Unternehmen vergeben dann 
an ihre Kunden bei einem Einkaufswert ab 
30 Euro Goldtaler, die auf den verschie-
denen Adventsmärkten der Stadt einge-
löst werden können. Der Goldtaler fungiert  
dabei als Währung: 1 Goldtaler = 1 Euro  
an den Ständen der einzelnen Märkte.
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Heeresmusikkorps Ulm 
spielt Adventskonzert in Sonthofen

Am Dienstag, dem 1. Dezember 2015 um 
19.00 Uhr ist es in der St. Michael-Kirche 
in Sonthofen wieder soweit. Nachdem 
letztes Jahr die Stadtkapelle Sonthofen 
das Adventskonzert gespielt hat, ist nun 

dieses Jahr wieder ein Musikkorps der 
Bundeswehr vor Ort, um die Tradition der 
Militärmusik in Sonthofen fortzusetzen. 
Oberst Klaus Werner Schiff als Standort-
ältesten der Bundeswehr ist es gelungen, 
das Heeresmusikkorps Ulm für das dies-
jährige Konzert zu gewinnen. Nachdem 
als letztes militärisches Ensemble das Ge-
birgsmusikkorps Garmisch-Partenkirchen 

die Adventszeit 2013 eingeläutet hat, tritt 
dieses Jahr das Heeresmusikkorps Ulm un-
ter bewährter Leitung von Major Matthias 
Prock an. Das Heeresmusikkorps Ulm ist 
am Standort schon bestens bekannt, hat 
es doch anlässlich der Feierlichkeiten 
„100 Jahre Garnisonsstadt Sonthofen“ 
zusammen mit der Band of the Brigade of 
Gurkhas ein höchst hörenswertes Konzert 
gespielt. Der Spendenzweck geht dieses 
Jahr zu Gunsten der katholischen und der 
evangelischen Kirche Sonthofens. Die Bun-
deswehr und die beiden Kirchengemeinden 
würden sich sehr über zahlreiche Gäste 
freuen.

Singen und Musizieren...
zum Advent  und zur Weihnacht

Das traditionelle „Singen und Musizieren 
zum Advent und zur Weihnacht“ veran-
staltet der Heimatdienst Sonthofen e.V. 
am Samstag, dem 12. Dezember 2015, 
19.00 Uhr, in der Täufer-Johannis-Kirche 
in Sonthofen bereits zum 45. Mal. Es wir-
ken mit: das Bläserensemble der Stadtka-

Veranstaltungen

http://www.das-hoechste.com
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pelle Sonthofen, die Altstädter Stuben-
musik, die Holzbläsergruppe  Hindelang, 
der Fischinger Viergesang, das Sonthofer 
Volksmusikquintett, Christa Fischer als 
Sprecherin und Hirtenkinder bei einem 
in Mundart gehaltenen Hirtenspiel. Das 

Singen und Musizieren zum Advent und 
zur Weihnacht zählt zu den ältesten Ver-
anstaltungen dieser Art im Oberallgäu. Die 
Initiative hatten der seinerzeitige Heimat-
dienstvorsitzende Leonhard Bröll und der 
Volksmusikpfleger des Bezirks Schwaben, 
Michael Bredl, sowie Rudolf Boxler ergrif-
fen. Zwei Besonderheiten zeichnen das 
Heimatdienst-Adventssingen aus: Zum 
einen stellen sich von Anfang an stets alle 
Sänger, Musikanten, Sprecher und Hirten-
kinder sowie alle an der Vorbereitung und 
Durchführung Beteiligten unentgeltlich 
zur Verfügung, zum anderen kommt der 
gesamte Erlös gemeinnützigen Zwecken 
zu. Auch in diesem Jahr wird der Erlös 
der Lebenshilfe Südliches Oberallgäu zur 
Verfügung gestellt.  Der Eintritt ist frei, 
Spenden werden jedoch erbeten.

Adventsfeier 
der Sozialverbände 

Die Sozialverbände der Stadt Sonthofen 
(AWO; BRK; Caritas, Diakonie, VDK) laden 
ein zur alljährlichen Adventsfeier am Frei-
tag, dem 4. Dezember 2015 um 14.00 Uhr 
im Haus Oberallgäu. Einlass ist ab 13.00 

Veranstaltungen

Aktivitäten des Bürger-
treffs Zahnrad
Treffpunkt Spitalplatz 3

Beratung „Rund ums Älterwerden“
an jedem 2. Dienstag im Mo-
nat um 15.00 Uhr. Info unter: 
08321/6601-22

Autogenes Training, Literatur u.A.
jeden Mittwoch von 14.00 – 16.00 
Uhr. Info unter:  08321/7883993

Ganzheitliches Gedächtnistraining
jeden 1. Donnerstag im Monat von 
15.00 – 16.15 Uhr. Info unter: 
08321/7209675

Offener Frühstückstreff
jeden Di. von 8.30  – 10.30  Uhr. 
Info unter: 08327/930281

Reisen mit Frau Erhard
Nach Vereinbarung. Info unter: 
08321/7886180

Gesprächskreis „Philosophie 
und Alltag“
Alle 14 Tage; immer montags 
um 18.30 Uhr. Info unter: 
08321/83016

PC-Treff
jeden 2. und 4. Dienstag im Monat 
von 18.00 – 20.00 Uhr. Info unter 
08321/81929 oder 8321/89988 

Treffpunkt am Rathaus

Wandern mit Einkehr
jeden Dienstag 13.00 – 17.00 Uhr.
Info unter 08321/86184

Treffpunkt Gasthaus „Zum Löwen“

Karten spielen
jeden Mittwoch um 14.00 Uhr.
Info unter: 08321/7886180

Zum Vormerken in Ihrem Terminka-
lender, sind hier die Termine der 
kommenden „Live-Nächte“ aufge-
führt: 04.12.2015, 08.01.2016, 
05.02.2016, 04.03.2016, 01.04.2016 
und 06.05.2016. Weitere Infos zum 
Projekt gibt es im Internet unter  
www.livenacht.com oder unter  
www.facebook.com/livenacht. 

info

Stuibenweg 10 · 87527 SF-Altstädten · Tel. 0 83 21 / 7 19 99
www.immobilien-allgaeu.com

Möchten Sie eine Immobilie verkaufen/vermieten?
Gerne informieren wir Sie über die Möglichkeiten.Faires Rezept

Mango-Cashew-Gebäck

Zutaten für 24 Kekse:
100 g Cashewnüsse*°, gehackt, 
100 g getrocknete Mangos*°, klein 
gewürfelt, 100 g Vollrohrzucker*°,  
1 TL Butter+°, 100 ml Sahne+° 
und 2 EL Mehl°. Für den Schoko-
überzug: 50 g dunkle Schokola-
de*°, 1/2 TL weiche Butter+°

Zubereitung:
Nüsse, Mangos, Zucker, Rahm und 
Butter bei schwacher Hitze köcheln 
lassen, bis der Zucker karamel-
lisiert. Mehl unterrühren. Nuss-
Mango-Masse in Häufchen auf ein 
Backblech setzen. Bei 220° C ca. 
5 Minuten backen. Geschmolzene 
Schokolade und Butter verrühren. 
Kekse mit Schokoguss überziehen.

* = im Weltladen erhältlich
+ = regionales Produkt
° = bio

Uhr. Ein reichhaltiges Programm soll in die 
Adventzeit einstimmen. Herr Kirn über-
nimmt am Keyboard das musikalische Rah-
menprogramm, Familie Baiz jodelt und die 
kleinen und großen Trachtler werden mit 
ihren Tänzen das Publikum begeistern. 

Die Sonthofer Sozialverbände freuen sich 
auf das zahlreiche Kommen der Sonthofer 
Seniorinnen und Senioren.

http://www.livenacht.com
http://www.immobilien-allgaeu.com


Sonntag, 29.11.2015

11.00 Uhr	 Stefan Schlenker 
	 alias Clown Dido

Kulturwerkstatt
17.00 Uhr	 Adventskonzert - Besinn-
	 liche Töne, festliche Klänge

Pfarrkirche St. Michael
Dienstag, 01.12.2015

19.00 Uhr	 Adventskonzert der 
	 Bundeswehr

Kirche St. Michael
19.00 Uhr	 Literatur-Vernissage:
	 Gwen Boos

Kulturwerkstatt
Donnerstag, 03.12.2015

17.00 Uhr	 Brauabend	
Anmeldung/Reservierung ist 
unter der Tel. 08321/3360 
erforderlich! Sonne, Imberg

19.00 Uhr	 Vorweihnachtliches mit Eva
	 Schroer & Henrik Brzoza	

Heimathaus
Freitag, 04.12.2015

10.30 Uhr	 Geführte Schneeschuhtour
Dauer: ca. 4 Std.; Kosten 26,- 
Euro, Ki. bis 13 Jahre 50%; 
Anmeldung erforderlich 
unter Tel.: 0171/3435476 
(Herr Hiller), Imberg Feuer-
wehrhaus

17.00 Uhr	 Klausenmarkt der ASJ	
Spital-/Waltenbergerplatz	
(bis 22.00 Uhr)

19.30 Uhr	 Klausenbärbele-Treiben	
Bahnhofstr./Hirschstr./
Grüntenstr.

20.00 Uhr	 Sonthofer Live-Nacht
in der Kulturwerkstatt, Café 
Herlein, Bistro Relax, Hard-
break-Café, Restaurant Alte 
Post, Nightlife, Barfly, Bist-
ro Benders, Anno 1898 sowie  
Gasthof Adler.	

Samstag, 05.12.2015

10.00 Uhr	 Weihnachtsmarkt	
Kulturwerkstatt

19.30 Uhr	 Klausentreiben
Bahnhofstr./Hirschstr./
Grüntenstr.

12.00 Uhr	 Klausenmarkt der ASJ	
Spital-/Waltenbergerplatz	
(bis 22.00 Uhr)

Sonntag, 06.12.2015

11.00 Uhr	 Klausenmarkt der ASJ	
Spital-/Waltenbergerplatz	
(bis 22.00 Uhr)

14.30 Uhr	 Nikolaus-Publikumslauf	
Eissporthalle,	 alle Kinder 
bis 14 Jahre, die mit einer 
Nikolausmütze kommen, er-
halten freien Eintritt!

19.30 Uhr	 Klausentreiben
Bahnhofstr./Hirschstr./
Grüntenstr.

Montag, 07.12.2015

20.00 Uhr	 Impro Theater - 
	 Die WendeJacken

Kulturwerkstatt

täglich außer Mo. + Di.

14.30 Uhr	 Publikumslauf
bis 16.30 Uhr, Eissporthalle

jeweils am Samstag

08.00 Uhr	 Wochenmarkt
(bis 13.00 Uhr), Spitalplatz

Freitag, 27.11.2015	
16.30 Uhr	 Tag der offenen Tür

Johannis Kindergarten (bis 
18.00 Uhr)

19.15 Uhr	 Discolauf
Eissporthalle (bis 21.15 Uhr)

20.00 Uhr	 Konzert: Como la vida	
Kulturwerkstatt

Samstag, 28.11.15

08.00 Uhr	 Feuerwehrflohmarkt
Markthalle (bis 14.00 Uhr)

09.00 Uhr	 33. Nikolausmarkt	
Allgäuer Keramik, Altstädten 
(bis 18 Uhr)

11.00 Uhr	 Weihnachtstrucker 
	 der Johanniter

Oberer Markt (bis 18.00 Uhr)
17.00 Uhr	 Adventskonzert	

Täufer Johannis Kirche	 mit 
Musik und Texten zum Ad-
vent. Eintritt frei. Spenden 
erbeten.

20.00 Uhr	 Sonthofer hautnah-
	 Konzerte: Sarah Straub

Studiobühne Glässing
20.00 Uhr	 Kabarett: Gankino Circus

Kulturwerkstatt
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Veranstaltungen

BJÖRN WEIDHAAS
Malermeister

• Maler- und Tapezierarbeiten

• Kunstharzputze

• Bodenbeläge

• Fassadenanstriche

• Vorhänge

Tel. 0 83 21/ 8 56 96 · Fax 8 96 11
Sudetenstr. 17 · Sonthofen · www.maler-weidhaas.de 

Wärme schenkt Wohlbefi nden und Behaglichkeit

Information und Beratung vom Innungsfachmann

seit 1972

http://www.maler-weidhaas.de
http://www.stetter-haustechnik.de
http://www.autohaus-seitz.de


20.00 Uhr	 Christbaumversteigerung 
	 der FFW Sonthofen

Gasthof Zengerle, Hinang
20.00 Uhr	 Weihnachtskonzert der 
	 Dorfmusik Berghofen

Haus Oberallgäu
20.00 Uhr	 Sonthofer hautnah-Kon-
	 zerte: Thomas Wohlfahrt

Studiobühne Glässing
Sonntag, 13.12.2015

10.30 Uhr	 Nikolaus-Ballonstart	
Marktanger (bis 12.30 Uhr)

11.00 Uhr	 Lions-Christkindlestreff	
Oberer Markt (bis 16.00 Uhr)

14.00 Uhr	 Adventsnachmittag
Heimathaus (bis 17.00 Uhr)

17.00 Uhr	 Jugendfest des Trachten-
	 vereins Altstädten

Bachtel, Sonthofen

Montag, 14.12.2015

20.00 Uhr	 Vortrag: Dr. phil. Magdalena 
	 Willems-Pisarek	

Kulturwerkstatt
Dienstag, 15.12.2015

15.00 Uhr	 Singen & Musizieren
	 mit Bärbel & Manfred	

Kulturwerkstatt
19.30 Uhr	 Tauschring Oberallgäu –
	 Monatstreff

Kulturwerkstatt	
Donnerstag, 17.12.2015

17.00 Uhr	 Brauabend	
Anmeldung unter der Tel. 
08321/3360, Sonne, Imberg

20.00 Uhr	 Konzert: Siegfried Heer 
	 & Friends

Kulturwerkstatt
Freitag, 18.12.2015

20.00 Uhr	 Kabarett: Prima Tonnen	
Kulturwerkstatt

Samstag, 19.12.2015

10.00 Uhr	 Vortrag: Doris von Mengden
Kulturwerkstatt, tel. An-
meldung: 08321/2492 oder 
0171/7269318

20.00 Uhr	 Weihnachtskonzert der 
	 Musikkapelle Altstädten

Haus des Gastes, Altstädten
Sonntag, 20.12.2015

11.00 Uhr	 Kinder-Impro-Show:
	 Die Wendejacken

Kulturwerkstatt
19.00 Uhr	 Konzert: Ellen & Bernd 
	 Marquart	

Kulturwerkstatt

Dienstag, 08.12.2015

14.00 Uhr	 Vortrag: Volksbund Deutsche
	 Kriegsgräberfürsorge

Kulturwerkstatt, wir bitten 
um tel. Anmeldung beim 
Bezirksverband Schwaben 
in Augsburg unter Telefon-
nummer 0821/518088, oder 
bv-schwaben@volksbund.de

Donnerstag, 10.12.2015

20.00 Uhr	 Kabarett:
	 Die Mehlprimeln	

Kulturwerkstatt

Freitag 11.12.2015

20.00 Uhr	 Max Adolf & Cornelia Beßler
Kulturwerkstatt

19.15 Uhr	 Discolauf
Eissporthalle (bis 21.15 Uhr)

19.30 Uhr	 „Sonthofen liest“ 2015:  
	 Lesung mit Alix von Melle 
	 u. Luis Stitzinger

Stadtbücherei,	Eintritt: 10,- 
Euro; Karten: Tourist-Info

Samstag, 12.12.2015

10.00 Uhr	 Vortrag: Doris von Mengden
Kulturwerkstatt, Anmeldung 
unter Tel. 08321/2492 oder 
0171/7269318

11.00 Uhr	 Lions-Christkindlestreff	
Oberer Markt, (bis 20.00 Uhr)

18.30 Uhr	 Cantamo Chor 
in der Spitalkirche

19.00 Uhr	 45. Singen und Musizieren
	 zum Advent und zur 
	 Weihnachtszeit	

Täufer-Johannis-Kirche
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» Die modernste Kletterhalle in Schwaben

Infos, Tickets & Ausbildung unter:
Telefon: +49 (0) 83 21 / 6 07 60 15
info@kletterzentrum-sonthofen.de 
www.kletterzentrum-sonthofen.de

Stadionweg 12 · neben Baumit Arena 

Bahnhofstr. 33 · Sonthofen
Tel. 08321/609220
info@scheiber-hanisch.de

www.scheiber-hanisch.de

http://www.kletterzentrum-sonthofen.de
http://www.scheiber-hanisch.de
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Freizeit

Echt zum Lachen!

„Ich bin sehr besorgt um meine 
Frau. Sie ist nämlich bei diesem 
schlimmen Schneetreiben in die 
Stadt gegangen.“ – „Na, sie wird 
schon in irgendeinem Geschäft 
Unterschlupf gefunden haben!“ 
– „Eben deshalb bin ich ja so  
besorgt !“

              h h h

Ein Vater resümiert: „Ich weiß 
jetzt, warum Weihnachten in 
meiner Kindheit so schön war. 
Ich musste die ganzen Geschenke 
nicht bezahlen!“

Wem gehört
welcher Schatten?

Lösungswort:

Kinder-Rätsel

Östliche Alpenstraße 28
87527 Sonthofen
Tel. 08321 / 66050 

info@baeckerei-muenzel.de
www.baeckerei-muenzel.de 

Unsere leckeren Hefeteig-Klausen mit guter Allgäuer Butter!  

Ab sofort im Sortiment:

http://www.baeckerei-muenzel.de
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Kapellenwanderung im Winter
Selige Wege

Advent, die Feiertage, Jahreswechsel. Die 
„staade Zeit“ sagt man. Eine gute Zeit, um 
die eigenen Gedanken zur Ruhe kommen 
zu lassen. Geruhsames Spazieren ist da-
bei sehr hilfreich. Das empfahl schon der 
Heilige Benedikt. Eine Empfehlung, die wir 
weitergeben wollen, vor allem, wenn die 
Schritte durch eine traumhafte Winterwelt 
führen, mit Kirchen und Kapellen entlang 
der Wege, voll alter Kunstschätze und noch 
älteren Geschichten.

In Sonthofen führt ein knapp sieben Kilo-
meter langer Rundweg an sieben Kapellen 
und Kirchen vorbei, jede wert, einen Mo-
ment innezuhalten. Von der Eissporthalle 
steuern wir den Ökologischen Kurpark 
an; der Weg beginnt rechts vor dem Götz-
frieds Weiher. Oben im Park erwartet uns 
die Kalvarienkapelle. Als stille und doch 
lebendige Zeugen umringen 113 Linden 
den außergewöhnlichen Pavillon. Die 
beinahe 100-jährigen Bäume erinnern an 
die gefallenen Sonthofer im 1. Weltkrieg. 

Schön gestaltete Stationen führen uns den 
Kreuzweg bergab zu Stadtpfarrkirche St. 
Michael. Ihre Geschichte reicht zurück bis 
zur Urpfarrei im 9. Jahrhundert, sie hat 
Brände und Bomben erlebt und viele Hän-
de, die sie immer wieder aufbauten. Fast 
zart wirkt der neobarocke Bau im Winter, 
wenn eine dicke Schneekappe sein sonst 
leuchtendrotes Dach verhüllt und die spit-
ze Zwiebelhaube der Frauenkapelle neben-
an liegt wie ein Scherenschnitt vor einem 
luftig blauen Winterhimmel. Die Kapelle 
Maria vom Guten Rat hingegen prunkt mit 
dem kräftigen Rot und Gelb ihrer Fassade. 
Sie leuchtet uns entgegen, wenn wir über 
die Altstädter Straße und den Bommerstall 
nach Beilenberg wandern. Von dort geht 
es nach Hofen zur Kapelle St. Ludwina und 
weiter in den Weiler Margarethen. In der 
Kapelle St. Margaretha lohnt insbesondere 
ein Blick auf den kunstreich gestalteten 
Chor von Heinrich Zeller. Über Binswangen 
schlagen wir den Rückweg ein, nicht ohne 
an der Kapelle des Hl. Johannes Nepomuk 
stehenzubleiben, denn die lebensgroße, 
detailreich dekorierte Krippe davor führt 
uns als lebensgroßes Bild vor Augen, wo-
rum es an Weihnachten eigentlich geht.

Panoramarunde Illerauenweg
mit großartiger Aussicht

 
Die Iller, größter Fluss im Oberallgäu, 
umfließt Altstädten und Sonthofen im 
Westen. In der Vergangenheit war es im-
mer wieder zu Überschwemmungen ge-
kommen, zuletzt beim Pfingsthochwasser 
1999 und im August 2005. Obwohl Däm-
me vorhanden waren, haben diese nicht 
ausgereicht und wurden deshalb erhöht. 
Auf dem östlichen Illerdamm ist dabei ein 
schöner Wander- und Radweg geschaffen 
worden und das Wasserwirtschaftsamt 

Kempten hat zwischen Sonthofen und Fi-
schen einen interessanten Lehrwanderweg 
angelegt, der Ziel dieser Tour sein soll. Die 
Wanderung ist leicht und kann in 2 Stun-
den gemacht werden.

Ausgangspunkt ist der Parkplatz am Sta-
dionweg in Sonthofen. Neben dem Frei-
zeitbad Wonnemar, kurz vor der Bahnlinie, 
biegt man auf den Weg „Auf der Gerbe“ in 
südliche Richtung. Vorbei am Biberhof, in 
dem in den Ferien Jugendfreizeiten statt-
finden, führt der Weg immer eben und mit 
großartiger Aussicht auf die Alpenkette 
den Bergen entgegen. Gegenüber von Alt-
städten (750 m) stößt er auf eine Fahr-
straße, die im rechten Winkel zwischen 
dem Ort und dem Illerdamm verläuft. Auf 
ihr biegt man rechts ein und gelangt nach 
kurzer Zeit zur ehemaligen Altstädter Müh-
le. Am Ende der Fahrstraße folgt ein Steg 
über die Iller, über den man die B19 er-
reichen kann. Am Illerdamm entlang zieht 
sich auch der Europäische Fernwanderweg 
Nr. 5, zugleich Lehrwanderweg zwischen 
Fischen und Sonthofen. Ihm folgt man 
rechts nach Sonthofen zurück.

Den Wasserwirtschaftlichen Lehrwander-
weg Iller hat das Wasserwirtschaftsamt 
Kempten angelegt. Mit einer Reihe von 
interessanten Stationen erläutert er dem 
Wanderer: Wasserbau, Lawinenverbau-
ung, Flussausstattung, Fische, Quellbach/
Fischbach, Bäume/Sträucher, Gewässer-
planung, Wasserkreislauf, Flussmorpho-
logie, Geologie, Pflanzen, Gewässergüte, 
Vögel, Iller früher und heute und die Rena-
turierung/Auwald. Die einprägsamen Bil-
der sind für Erwachsene ebenso lehrreich 
wie für Kinder. Der Abschnitt ist insgesamt 
5 km lang und es lohnt sich, den gesamten 
Lehrwanderweg anzuschauen. Als Zugabe 
wird der Wanderer durch eine bemerkens-
werte Aussicht in die Bergwelt belohnt.

Freizeit



Vom Baugewerbe bis zum Studium, vom 
Altenpfleger bis hin zum Bankkaufmann –
die Bandbreite der Bildungsmöglichkeiten 
erstreckte sich nahezu über alle Branchen 
und Ausbildungsrichtungen. Die 51 Aus-
steller aus der Region warben aktiv um 
junge Leute, um ihre freien Ausbildungs- 
oder Studienplätze mit den richtigen  
Talenten füllen zu können. 

Originelle Stände lockten die Interessen-
ten auch mit Aktionen zum Mitmachen. Es 
wurde gehämmert, frisiert, gebacken und 
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Berufsfindungstag 
mit großer Resonanz 

„Zukunft? – Ich freu mich drauf!!!“ unter 
diesem Motto veranstaltete die Raiffeisen-
bank Kempten-Oberallgäu eG vergange-
nen Monat bereits zum vierten Mal ihren 
Berufsfindungstag. In Kooperation mit der 
Stadt Sonthofen und dem Allgäuer Anzei-
geblatt wurden das Haus Oberallgäu und 
die Markthalle in Sonthofen zum Zentrum 
für die Berufs- und Studienwahl. 

Informatives

sogar flambiert! Die Aussteller scheuten 
keine Mühe, um die Aufmerksamkeit der 
Besucher auf sich zu ziehen. Die Reso-
nanz des Events war ausgesprochen po-
sitiv. Zahlreiche Jugendliche ließen sich 
die Gelegenheit nicht entgehen, sich über 
ihren Traumberuf bestens informieren zu 
können. Dabei halfen ihnen auch ausge-
wählte Vorträge („JOB START – die erfolg-
reiche Bewerbung“ oder „Wie finde ich den 
passenden Beruf für mich?“), die das breit 
gefasste Angebot des diesjährigen Berufs-
findungstages komplettierten.

Waldbegang  
oberhalb von Altstädten

Die Förster des Amtes für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten Kempten und 
der Forstbetriebsgemeinschaft Oberallgäu 
e. V. (FBG) informierten Waldbesitzer und 
Waldinteressierte zu den Themen Berg-
waldoffensive, Durchforstung/Waldpflege, 
Holzernte und Waldverjüngung. Jürgen 
Harsch, Projektleiter der Bergwaldoffen-
sive (BWO), begrüßte die Teilnehmer und 

An der Eisenschmelze 10
87527 Sonthofen 
Tel. 08321 5035
info@good-lack.co
www.good-lack.co

UNSERE LEISTUNGEN:

Neu-  und Umlackierung

Unfallinstandsetzung 

Design-  und Effektlackierung

Sanftes Ausbeulen  und  Spot Repair

Meisterservice für alle Marken

„Ausgebeult 
und gut lackiert, 
sieht’s nachher aus, 
wie nie passiert!“

http://www.good-lack.co
http://www.allgaeukraft.de
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erläuterte Robert Baldauf, Revierleiter 
des Forstreviers Sonthofen. Die natür-
liche Waldverjüngung ist die einfachste 
und günstigste Art. Doch dazu bedarf 
es einerseits genügend Licht und Wärme 
am Waldboden, damit die Samen keimen 
können und andererseits die notwendigen 
Samenbäume der gewünschten Baumar-
ten. Falls geeignete Samenbäume fehlen, 
müssen die Bäume gepflanzt werden, da-
für gibt es aber eine staatliche Förderung. 
Weiter besteht eine Fördermöglichkeit für 
Naturverjüngungsflächen mit mindestens 
30 Prozent Laubholzanteil. 

Ansprechpartner: BWO: Jürgen Harsch, 
Tel. 08323/9861483; Forstrevier: Jochen 
Kunz,    Tel. 08321/6076150; FBG: Florian 
Vögele, Tel. 0151/61356682.

Informatives

erläuterte den Ablauf des Waldbegangs. 
So wurde die Bedeutung des Bergwaldes 
erläutert. Dieser dient als Schutzwald 
vor Naturgefahren wie Lawinen, Muren 
und Steinschlägen, als Lebensraum für 
viele Tiere und Pflanzen, außerdem zur 
Holzgewinnung für Bauholz, Möbel und 
Brennholz und nicht zuletzt zur Erholung. 
Die Ziele der Bergwaldoffensive sind der 
Waldumbau von Fichtenreinbeständen hin 
zu einem stabilen und klimatoleranten 
Bergmischwald sowie die Intensivierung 
der notwendigen Waldpflege. Extreme 
Wetterereignisse in den letzten Monaten 
verdeutlichen die Notwendigkeit des Wald-
umbaus hin zu einem stabilen Bergmisch-
wald. Als ein Musterbeispiel wurde das in-
tegrative und konzentrierte Vorgehen der 
Bergwaldoffensive am „Hofweg“ oberhalb 
von Reichenbach gezeigt. Hier erfolgte ein 
Schlepper-/Rückewegebau, anschließen-
de Durchforstung mit 31 Waldbesitzern (in 
fünf Seiltrassen), Pflanzung von Buchen 
und Tannen in die Seiltrassen und die Er-
richtung eines Weiserzaunes.

Anhand zweier Fichtenreinbestände, 
die laut Markus Rothmayr, Waldwart der 
Wald- und Weidegenossenschaft Altstäd-

ten, Ende der 1980er Jahre aufgeforstet 
wurden, ist das Thema  „Durchforstung/
Waldpflege“ vorgestellt und diskutiert 
worden. Die  Pflegemaßnahmen sorgen 
für eine Reduktion der Stammzahl und für 
eine Konzentration des Holzzuwachses auf 
die gewünschten, gesunden, vitalen und 
qualitativ guten Bäume.  Der Grundsatz zu 
den Pflegeeingriffen lautet: Früh, mäßig, 
oft. Dabei wurde klar, dass es „die eine 
Musterlösung“ bei der Pflege im Bergwald 
nicht gibt. Deshalb ist eine Beratung durch 
den Förster, der die verschiedenen Mög-
lichkeiten aufzeigt, sinnvoll. Eine kosten-
lose Beratung und die staatliche Förde-
rung sollten deshalb genutzt werden.

Florian Vögele von der Forstbetriebsge-
meinschaft stellte das Thema „Holzernte 
mit Traktor und Seilwinde“ vor. Je nach Ge-
ländebeschaffenheit ergeben sich Aufar-
beitungs- und Holzrückenkosten zwischen 
20 und 30 Euro pro Festmeter Holz. Denen 
stehen je nach Holzart und Holzqualität 
Erlöse von 50 bis 90 Euro pro Festmeter 
gegenüber. Damit bleiben bei einer Holz-
erntemaßnahme zwischen 20 und 70 Euro 
pro Festmeter als Gewinn für den Waldbe-
sitzer übrig. Das Thema Waldverjüngung 

Förster Robert Baldauf erläutert die Voraussetzungen zur Naturverjüngungsförderung

Einläuten der Fasnacht
Am 11.11.2015 um 11.11 Uhr war es 
im Sonthofer Rathaus wieder soweit. 
Die Fasnacht 2015/2016 wurde durch 
die Vertreter der Sonthofer Fasnachts-
zunft und der Hillaria zusammen mit 
1. Bürgermeister Wilhelm eingeläutet.

info

http://www.bestattungen-woelfle.de
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Fahrzeugweihe
DLRG stellt neues Einsatzfahrzeug

Am Samstag, dem 24. Oktober 2015 seg-
nete Pfarrer Marek Pokorski das neue 
Fahrzeug der Deutschen Lebens-Rettungs-
Gesellschaft Kreisverband Oberallgäu/
Sonthofen e.V. (DLRG) am Oberen Markt 
in Sonthofen. Landrat Anton Klotz und 
Sonthofens Stadtratsmitglied Karl-Heinz 
Walter sprachen in ihren Reden Glückwün-
sche zum neuen Wasserrettungsfahrzeug 
aus. Zudem betonten sie, wie wichtig 
die Arbeit aller Hilfsorganisationen für 
die Stadt Sonthofen und den Landkreis 
Oberallgäu ist. Neben den Mitgliedern 
der DLRG nahmen Vertreter der örtlichen 
Organisationen zur Gefahrenabwehr an der 
Feierstunde teil. Das neue Einsatzfahrzeug 
mit modernstem Digitalfunk wird sowohl 
in der örtlichen Gefahrenabwehr als Fahr-
zeug für den Einsatzleiter Wasserrettung 
und als Mannschaftstransporter, wie auch 
für den Katastrophenschutz in entfernte-
ren Einsatzgebieten eingesetzt. Teile der 
Anschaffungskosten und des einsatzspe-
zifischen Ausbaus des neuen Fahrzeuges 
wurde aus Spenden finanziert. Für den 
vollständigen Ausbau für den Katastro-
phenschutz benötigt die DLRG noch finan-
zielle Mittel. Über weitere Zuwendungen 
aus der Bevölkerung wäre die Hilfsorga-
nisation sehr dankbar.

Spendenkonten:

Sparkasse Allgäu
IBAN: DE45 7335 0000 0000 6211 44
BIC: BYLADEM1ALG

Raiffeisenbank Kempten-Oberallgäu Süd eG
IBAN: DE45 7336 9920 0000 0490 69
BIC: GENODEF1SFO

TurnOn-Radio in der Schule 
Sieger des Wettbewerbs stehen fest

Die Gewinner des TurnOn-Schulradio-
Wettbewerbs sind im Münchner BR-
Funkhaus gekürt worden. Neben den 
drei regulären Auszeichnungen wurden 
dabei zwei Sonderpreise vergeben. Vor 
der Preisverleihung hatten die Finalisten 
ihre Wettbewerbs-Beiträge bei einer Live-
Jury-Sitzung vor über 200 Schülerinnen 
und Schülern sowie Lehrkräften präsen-
tiert. Insgesamt hatten rund 40 Schulen 
aus ganz Bayern über 100 Wettbewerbs-

Beiträge eingereicht. Ein Jahr lang unter-
stützten Profis des Bayerischen Rundfunks 
die Nachwuchs-Journalisten beim Aufbau 
ihres eigenen Schulradios und beim Pro-
duzieren von Sendungen. Nun stehen 
die besten Sendungen des vergangenen 
Schuljahrs fest und wurden bei einer gro-
ßen Abschlussparty im Funkhaus des Bay-
erischen Rundfunks in München prämiert. 

Die TurnOn-Gewinner 2015 im Überblick:

1.	 Preis: Mittelschule Sonthofen:  
	 „Durchgeboxt“ 
2.	 Preis: Hochbegabtenmodell Mittel- 
	 franken: „Neuigkeiten aus der 
	 Welt der Satire“
3.	 Preis: Dürer-Gymnasium Nürnberg: 
	 „Nimm’s sportlich“ 

Informatives

Pfarrkirche St. Peter und Paul 
erstrahlt in altem Glanz 

Im Ursprung spätgotisch, wurde die Pfarr-
kirche St. Peter und Paul in Altstädten im 
späten Mittelalter (1732 - 1734) erneuert 
und vergrößert.  An den Arbeiten waren 
auch Handwerker aus Altstädten und 
Umgebung beteiligt. Mit aufwändigen 
baukünstlerischen Mitteln und mit her-
ausragenden Künstlern (Altäre: Werkstatt 
Sturm, Stuck: Werkstatt Dornacher, Fres-
ken: Balthasar Riepp, u. v. a.) versuchte 
man, den Gläubigen eine Vorstellung vom 
offenen Himmel auf Erden im Hier und 
Jetzt zu vermitteln. Der Innenraum der 
Pfarrkirche von St. Peter und Paul zählt hier 
zu den qualitätvollen Raumschöpfungen 
des Spätbarock im Oberallgäu.

Ein Kirchenbau wird nie fertig, er bedarf 
steter Pflege und ist immer wieder reno-
vierungsbedürftig, so auch der Innenraum 
der Pfarrkirche. Im Rahmen der jetzigen 
Instandsetzung gelang es den Verantwort-
lichen,  dem  im  Kern spätmittelalterlichen  
Gesamtraumkunstwerk den  barocken Glanz  
eines Festsaal Gottes  zurückzugeben. Der 
historische Taufstein wurde aus einer Ni-
sche hinter dem Chorbogen frei neben dem 
südlichen Seitenaltar aufgestellt. Daneben 
wurde die Kirchenbeleuchtung mittels fest-
licher Glasarmleuchter erneuert. Weitere 
Details sind ein neuer liturgischer Oster-
leuchter für die Osterkerze und die Aus-
stattung des Altarraums mit liturgischen 
Bänken für Kinder und Ministranten sowie 
der Neubezug der historischen Priester- 
und Konzelebranten-Sedilien aus Kirsch-
baumholz. Die renovierte Prozessionsma-
donna aus dem 19. Jahrhundert erhielt 
eine aufwertende Aufstellung gegenüber 
dem Ambo. Ein Kreuz aus dem späten 19. 
Jahrhundert, das 70 Jahre eingelagert war, 
ziert frisch restauriert die Außenwand der 
Kirche. Voraussetzung für das erreichte Er-
gebnis war eine seit über zwei Jahrzehnten 
bewährte vertrauensvolle Zusammenarbeit 

(v.li.n.re.:) Thomas Huber (stv. Vorsitzender), Manuel Warlies, Tim Umlauft, Barbara Huber (Schatzmeisterin), 
Michael Brokamp, Yannic Baier, Karolin Umlauft, Peter Mahnel (Technischer Leiter), Denny Nitzsche, Lois Nitzsche, 
Joachim Vogler, Marcel Löscher, Michael Herbke (Vorsitzender)
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zwischen den Verantwortlichen der Pfarrei 
St. Peter und Paul und dem Fachreferat 
für kirchliches Bauwesen und Kunst der 
Bischöflichen Finanzkammer Augsburg.  
Als Kunstbeauftragter der Diözese hat Fe-
lix Landgraf  Wesentliches zum Gelingen 
beigetragen.

Projekttag
Richtiges Benehmen

Am 26.10.2015 lud der Arbeitskreis Schu-
le-Wirtschaft Südliches Oberallgäu die 
Schülerinnen und Schüler der Klasse 8b 
des Gymnasiums zu einem Projekttag in 
den Konferenzraum des SWW ein. Im Laufe 
des Vormittags beschäftigte sich die Klasse 
mit „richtigem Benehmen“: In welchem 
Rahmen verhalte ich mich wie? Wie drücke 
ich mich aus? Wie kleide ich mich? Mit der 
Unterstützung von Frau Dieter und Frau 
Wilhelm erarbeiteten die Jugendlichen 
kurze Vorträge. Nach einer kurzen Pause 
mit Butterbrezen und Saftschorle, spen-
diert vom SWW, präsentierten die Grup-
penleiter die erarbeiteten Ergebnisse und 
diskutierten diese mit ihren Mitschülern. 
Am frühen Abend trafen sich die Jugend-
lichen dann in schicker Aufmachung vor 
dem Hotel AllgäuStern. Unter der Anlei-
tung von Frau Acksteiner vom Arbeitskreis 

Schule-Wirtschaft und Herrn Galanis be-
grüßten sich die Jugendlichen für den 
Anlass angemessen, lernten, einen Tisch 
festlich einzudecken und wie man sich bei 
Tisch richtig verhält. 

Damit sie alles behalten können, wurde 
das Gelernte direkt in die Praxis umgesetzt 
– bei einem leckeren 3-Gänge-Menü, das 
der Chefkoch des Hotels AllgäuStern extra 
für die Gruppe zubereitete. Der Tag war 
eine interessante, lehrreiche und fröhliche 
Abwechslung zum sonstigen Schulalltag.

Abenteuerland 
in der Sporthalle

„Das ist wirklich super, was die da für 
die Kinder aufgebaut haben!“, war der 
erstaunte Ausruf einer Mutter, die von 
der Zuschauertribüne aus einen Blick auf 
die Bewegungs- und Spielelandschaft mit 
Großgeräten werfen konnte. Trotz des 
traumhaften Wetters waren rund 300 Kin-
der zum „SpoSpiTo – bringt Kinder in Be-
wegung!“ in die Allgäu-Sporthalle gekom-
men und nahmen das abwechslungsreiche 
Angebot mit großer Freude und Begeiste-
rung an. Es war jede Menge geboten: Die 
Kinder konnten wie Tarzan durch die Lüfte 
schwingen, sich mit einem Floß ans retten-
de Ufer ziehen, ein Wellental überwinden, 
sich über einen Seilsteg hangeln oder über 
einen (Schwebe)Balken balancieren. Ih-
rem Bewegungsdrang waren keine Grenzen 
gesetzt und zum entspannen konnten sie 
sich auf die Riesenschaukel zurückziehen. 
An allen Bewegungsstationen herrschte 
ununterbrochen Hochbetrieb. Beim Lauf- 
parcours mit elektronischer Zeitnahme 
wurden insgesamt über 800 Läufe absol-

Informatives

viert. Dabei versuchten die Kinder ihre 
eigene gelaufene Zeit, mit drei verschie-
denen Zwischenzeiten, ständig zu ver-
bessern. Auf die Frage: „was gefällt euch 
am besten“, antworteten die 9-jährigen 
Julia und Christina: „Die Riesenschau-
kel, der Laufparcours, ach eigentlich al-
les.“ Und auf die Frage hin, ob sie wie-
der zum SpoSpiTo kommen, gab es ein: 
„im nächsten Jahr sind wir auf jeden Fall 
wieder dabei!“ „Es freut uns, dass dieser 
Kinderaktionstag ‚SpoSpiTo‘ so gut ange-
nommen wird und die Kinder mit so viel 
Begeisterung und Spaß bei der Sache 
sind“, so Heidi Adelgoß und ihr Team von 
der Turnabteilung des TSV Sonthofen. 
„Ich bin beeindruckt über das vielfältige 
Bewegungsangebot und das rege Treiben 
der Kinder“, ergänzt der 1. Bürgermeister 
Christian Wilhelm.„Ein besonderer Dank 
gilt vor allem den vielen fleißigen Helfern 
des TSV Sonthofen sowie den Sponsoren, 
ohne deren Unterstützung eine Umset-
zung der Veranstaltung nicht möglich 
wäre“, sind sich die Initiatoren Reinhard 
und Thomas Gansert einig. Bilder von der 
Veranstaltung können auf der Homepage 
www.spospito.de angesehen werden.

RUNDUM IN 
GUTEN HÄNDEN.

I��� 

F������ P���ra��

Inhaber Alexander Pankratz
Grüntenstraße 30 · Sonthofen

Telefon 08321 2454
www.bestattungsdienst-herz.de

http://www.bestattungsdienst-herz.de
http://www.dorr-biomassehof.de
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Mützen für Sportler, die ihre Heimat prä-
sentieren möchten, aber auch beim täg-
lichen Spaziergang zeigen Sie damit die 
Verbundenheit mit Ihrer Heimatstadt. Da 
die Auflage recht klein ist, heißt es schnell 
zugreifen. Die Kosten hierfür betragen 39 
Euro.

Schöner schenken
Geschenkideen für Jedermann

Jetzt ist es nicht mehr lange hin, bis Weih-
nachten gefeiert wird. Dazu gehört natür-
lich auch ein festlich geschmücktes Haus 
samt Christbaum. Unter diesem werden 
die Geschenke schön verpackt hingelegt  

Das richtige Geschenk
Die Tourist-Info hat eine große Auswahl 

Um Ihnen die „Freude am Schenken“ 
zur Weihnachtszeit etwas zu erleichtern, 
möchten wir Ihnen Geschenke aus unserer 
Tourist-Info vorstellen. Dies sind allesamt 
Artikel, die sich auf die Stadt Sonthofen 
beziehen und sowohl bei Einheimischen als 
auch bei Gästen großen Anklang finden.

Neu im Sortiment sind die handgehäkel-
ten Sonti-Mützen. Diese wurden liebevoll 
und aufwändig von einer Handwerkerin aus 
dem Ostrachtal angefertigt. Ideal sind die 

Auswahl an Geschenkideen:

Buch „Sonthofen im 
Wandel der Zeit“	 40,00 Euro

Chronik „Sonthofen im 
20. Jahrhundert“	 29,90 Euro

Buch „Die Geschichte 
vom Egga-Spiel“	 5,00 Euro

Sonthofen Schirm 
(Neuauflage)	 15,00 Euro

Filztaschen 
„Sonthofen“	 ab 10,00 Euro

Sonthofen T-Shirts 
für Kinder	 5,00 Euro

Sonthofen-Tassen	 4,90 Euro

Sonthofer Kräutergruß     3,90 Euro

Sonthofer 
Wildkräutersalz	 ab   3,00 Euro

Gutschein für ein E-Bike		
       Leihgebühr ab 10,00 Euro

info

www.el-rancho-sonthofen.de

Hans-Böckler-Straße 86 | 87527 Sonthofen | Tel. 0 83 21 - 70 91
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Unser Geschenktipp zum Fest: 
Gutschein für Genießer  
der mexikanischen Küche 

· Argentinische Steaks  
· Mexikanische Küche
· Vegetarische Gerichte

Täglich ab 17.00 Uhr 
warme Küche. 
Sonntag ruhen wir aus.

Sonthofen · Schloßstraße 4
Telefon 08321/6076886 
www.weltladen-oberallgaeu.de

Mo – Fr: 09.00 – 18.00 Uhr 
Sa: 09.30 – 12.30 Uhr
ab 1. Dezember lange Samstage

Jetzt schon ans „FAIRschenken“ denken -
lassen Sie sich von unserer Vielfalt inspirieren!

Gold Fußpfl ege
ÄRZTLICH GEPRÜFT . PRAXIS . MOBIL

Ortsstraße 24 . 87538 Kierwang . www.gold-fusspfl ege.de
Tel. 0 8326 / 24198 90 . Mobil 0171 / 7617 065

PROF. FUSSPFLEGE & FUSSMASSAGEN . UV NAGELLACKENEU

Ihren Lieben 
    was Gutes schenken !

©
 W

er
be

 B
la

nk

Geschenk-Gutschein
Gold Fußpfl ege
ÄRZTLICH GEPRÜFT . PRAXIS . MOBIL

http://www.el-rancho-sonthofen.de
http://www.weltladen-oberallgaeu.de
http://www.gold-fusspflege.de
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und an Heilig Abend im Kreise der Liebsten 
geöffnet. Doch bis es soweit ist, müssen 
erst noch passende Geschenke gefunden 
werden. Die besinnliche und stille Jahres-
zeit artet dabei für die meisten Bürger in 
Stress aus. Vor Weihnachten beschäftigt die 
Frage „Was schenke ich?“ die meisten Leute 
– manch einem bereitet es sogar schlaflose 
Nächte.  Dabei kann schenken ganz einfach 
sein, denn die Händler in und um Sontho-
fen bieten eine Vielzahl an schönen Ge-
schenkideen. Hier ist für jeden Geschmack 

und Geldbeutel etwas Passendes dabei. 
Stöbern lohnt sich hier auf jeden Fall!

Wie wäre es zum Beispiel mit neuen Kla-
motten von Witzigmann Mode in Blaichach? 
Die aktuelle Winterkollektion lässt Frau-
enherzen höher schlagen und trendige 
Accessoires wie ein Schal oder Tuch kom-
plettieren das Outfit. Ebenfalls immer eine 
gute Wahl ist Schmuck. Klassisch, elegant 
oder modern: hochwertige Schmuckstücke 
sind Geschenke, die man ein Leben lang 

GENIALES
GESCHENK!
Panorama-
Ballonfahrt
Überraschen Sie Ihre Liebsten
mit etwas ganz Besonderem!

Ballonsport Alpin, Sonthofen
Telefon 0 83 21 / 70 91
www.ballonsport-alpin.de

Bahnhofstraße 16 · Sonthofen
 Telefon 08321/2813 

e-mail: seethaler.kg@gmx.de

Einhänger echte Tahiti

-P
erle

div.  Farben und Formen a
b €

 15
8

Seidenkette

div. Farben € 42 KGKG

 Fachgeschäft für Schmuck
Uhren · Optik

sonthofener straße 4 · 87544 blaichach · telefon 08321.87658

Lassen Sie sich mit leckerem Punsch und vielen tollen Weihnachts-
angeboten auf die Adventszeit einstimmen. Wir freuen uns auf Sie!

Es weihnachtet ...

h h h

tragen kann. Natürlich gilt dies nicht nur 
für Frauen, denn auch für Herren gibt es 
eine Vielzahl an zeitlosen Schmuckstücken. 
Wie wäre es also mit einer schicken Uhr 
oder einem Ring? 

Individualität 

Um gut durch die kalte Jahreszeit zu kom-
men ist es wichtig, sich warm zu halten. 
Gerade über die Füße verliert der mensch-
liche Körper viel Wärme, deswegen ist ein  
passendes Schuhwerk wichtig – sowohl 
draußen, als auch im Haus. 

Unser Tipp: Handgefertigte Hüttenschu-
he aus Nepal mit original Himalayawolle.  
Diese individuellen Schuhe sind in Immen-
stadt bei der Orthopädie-Schuhtechnik 
Wiedemann erhältlich. Hier kann aus ver-
schiedenen Modellen und Farben ausge-
wählt werden. 

Ebenso lohnt es sich, im Weltladen zu stö-
bern. Hier gibt es „faire Geschenke“ aus 
der ganzen Welt, von fair gehandelter 
Kleidung, über Kunstobjekte und Trommeln 
bis hin zu Leckereien wie Schokolade oder  
besonderen Gewürzen. Gut essen kann man 

http://www.ballonsport-alpin.de
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bietet Ihnen:

• eine Vielfalt an Qualitätsweinen

• Erzeugerabfüllungen aus Südtirol

• Südt. Williams Christ Birnenbrand

• Original Südtiroler „Alpenspeck“ 

• Bergkäse „Allgäu-Qualität“

• „Enzian-Spirituosen“ aus eigener  
 Herstellung.

Johann-Althaus-Str. 3 · 87527 Sonthofen · Telefon 0 83 21 / 8 15 63

Weinhandlung
Heinz Will

Nalser Kellerei

übrigens auch im El Rancho. Hier gibt es 
argentinische und mexikanische Genüsse. 
Natürlich sind auch vegetarische Gerichte 
auf der Karte zu finden. 

Naschkatzen können aus einem großes 
Sortiment an Lebkuchen, Christstollen und 
feinem Festgebäck bei der Bäckerei und 
Konditorei Wirthensohn wählen.  Kostbare 
Qualitätsweine und Spirituosen hingegen 
gibt es bei Heinz Will zu kaufen. Zu den 
flüssigen Genüssen kommen besondere 
Schmankerl, wie der  Bergkäse „Allgäu-
Qualität“ und Südtiroler „Alpenspeck“. 

Helle Stunden

Wer etwas Gemütlichkeit zu Weihnachten 
verschenken möchte, kann Elektro Humm-
ler einen Besuch abstatten. Hier gibt es 
klassische als auch moderne Leuchten, die 
den Raum nicht nur erhellen, sondern auch 
einen dekorativen Aspekt haben. Wenn Sie 
hingegen etwas Actionreiches verschen-
ken wollen, ist ein Gutschein für eine  
Ballonfahrt von Ballon Sport Alpin Sont-
hofen eine gute Wahl. Bei diesem Erlebnis  
lässt sich unsere schöne Heimat mal aus 
einer ganz anderen Perspektive betrachten 
und gleichzeitig wird Höhenluft geschnup-

pert. Apropos Gutscheine: Verwöhnmomen-
te für die Füße gibt es bei Gold Fußpflege in 
der Praxis in Kierwang (oder bequem mobil 
bei Ihnen zu Hause) zu verschenken.  

Auch ein Gutschein bei der Volkshoch-
schule ist eine gute Wahl. Hier kann der 
Beschenkte sich einen passenden Kurs aus-
suchen. Das Angebot ist vielfältig und geht 
über Kultur und Sprachen bis hin zur Ge-
sundheit. Geschenke findet man übrigens 
auch dort, wo man sie vielleicht gar nicht 
so erwartet. Etwa in Autohäusern. Beim  
Autohaus Richt in Bihlerdorf gibt es tolles 
Multimediazubehör, Fahrradträger, Zier-
leisten, Fahrzeugpflegeprodukte und vieles 
mehr. Wussten Sie, dass zu Weihnachten 
auch Sicherheit verschenkt werden kann? 
Die Johanniter bieten einen Hausnotruf, 
bei dem auf Knopfdruck Ihren Lieben  
geholfen wird. Zur Weihnachtszeit kann der 
Hausnotruf-Gutschein mit einer attraktiven 
Geschenkbox bestellt werden.

Nun wünschen wir Ihnen viel Vergnügen 
beim weihnachtlichen Bummeln in und um 
Sonthofen.

http:///www.oa-vhs.de
http://www.baeckerei-wirthensohn.de
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WIEDEMANN
S C H U H - O R T H O P Ä D I E

 Orthopädie-Schuhtechnik · Bernhard Wiedemann GmbH 
Bahnhofstraße 14 · 87509 Immenstadt · Tel. 08323/8534

Hüttenschuhe  – aus original Himalayawolle

       handgefertigt in Nepal

Elektro Hummler  |  Völkstraße 1  |  87527 Sonthofen  
Telefon +49 (0) 83 21 / 92 24  |  www.elektro-hummler.de

U n s e r  T i p p  z u  We i h n a c h t e n :

S c h e n k e n  S i e  g e m ü t l i c h e , 
h e l l e  S t u n d e n  m i t  e i n e r 

d e k o r a t i v e n  L e u c h t e .

seit 1961
Wir verschönern ihr Auto

z.B. Multimedia Zubehör, 
Zierleisten, Fahrradträger, 
Fahrzeug-Pflege uvm.

Wir beraten Sie gerne.

SERVICE SERVICE SERVICE

Im Wasen 1 · 87544 Blaichach-Bihlerdorf
Tel. 08321/673000 · www.auto-richt.de

http://www.wiedemann-schuh.de
http://www.johanniter.de/schenken
http://www.elekro-hummler.de
http://www.auto-richt.de
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Ein Ort zum Wohlfühlen

Sanovida in neuen Räumlichkeiten

Hell, freundlich, modern und in ange-
nehmen Farben erscheinen die neuen 
Räumlichkeiten von Sanovida – dem 
Zentrum für neue Medizin in Sonthofen. 
Hier können sich die Patienten rundum 
wohlfühlen, denn die hochwertige Aus-
stattung ist nicht nur modern, sondern 
vor allem auch einladend. Die Praxis ist nach 
den vier Elementen Wasser, Erde, Luft und 
Feuer aufgebaut und erzeugt sofort behag-
liche Wohlfühlatmosphäre. Hinzu kommt, 
dass die Beleuchtung in verschiedenen 
Farben möglich ist – je nach Tageszeit 
und Stimmung. Ebenso verhält es sich mit 
der Musik, denn die Anlage kann in jedem 
Raum andere Klänge abspielen.

Mit dem Umzug in die Freibadstraße 14 
sind nicht nur zentrale Räumlichkeiten 
gefunden worden, sie sind auch im Erd-
geschoss – barrierefrei, der Stadtbus hält 
direkt am Haus und es sind zahlreiche Park-
plätze vorhanden.

Gesünder Leben

Das Wort „Sanovida“ kommt übrigens aus 
dem spanischen und bedeutet so viel wie 
„gesünder Leben“ – ein Leitsatz, der per-
fekt passt. Stephan Hockauf kommt aus der 
Schul- und Notfallmedizin, so kann er sei-
nen Patienten gekonnt und fundiert helfen. 
Um Krankheiten gezielt  auf den Grund zu 
gehen, werden in dieser naturheilkundli-
chen Praxis verschiedenste tiefgreifende 

Labore verwendet. Die Blutlabore zum  
Beispiel sind um ein vielfaches ausführ-
licher als bei jeder Hausarztuntersuchung. 
Besonders wichtig ist ihm dabei aber, dass 
im Sanovida-Zentrum ohne Chemie gearbei-
tet wird.  Hervorzuheben ist auch die Spe-
zialisierung auf biologische Krebsthera-
pie, Immuntherapie, Darmtherapie und  
Umweltmedizin. Aber natürlich werden 
auch Akupunktur, Chiropraktik, Sauerstoff-
medizin etc. angewendet. 

Ein wichtiger Punkt, der die medizini-
sche Rundumversorgung garantiert, ist 
das Zusammenspiel mit verschiedenen  
Allgemein- und Fachärzten aus der Re-
gion. So werden Patienten bei Bedarf zu  
diversen Ärzten gesandt. Mit diesen steht 
Herr Hockauf in regem Austausch. Durch 
dieses Zusammenspiel ist eine ideale 
Kombination aus Schulmedizin und Natur-
heilkunde gegeben – zum Wohle und der 
Gesundheit des Patienten. 

Gemeinsam feiern

Sanovida gibt es übrigens schon seit über  
10 Jahren, so fand der Umzug zum Jubiläum 
statt. Dies ist Grund genug, in vorweihnacht-
licher Atmosphäre zu feiern. Am Samstag,  
dem 12. Dezember 2015 sind alle Patienten,  
Freunde, Bekannte und Interessierte herz-
lich eingeladen, ab 10.00 Uhr die neuen 
Räumlichkeiten zu besichtigen und 
sich einen Eindruck von der Arbeit von  
Sanovida – dem Zentrum für neue Medi-
zin zu machen und vielleicht mit einem  
Gläschen auf das Jubiläum anzustoßen. 

Stephan Hockauf möchte sich an dieser  
Stelle auch recht herzlich bei allen Patienten 
für das jahrelange Vertrauen bedanken.

Freibadstr. 14 · Sonthofen
Tel.: +49 (0) 83 21 - 67 67 688
www.sanovida.de

Die neuen und einladenden Praxisräume Stephan Hockauf

http://www.sanovida.de

